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Vergabestelle Datum der Versendung 
Vergabeart 

 Öffentliche Ausschreibung 

 Beschränkte Ausschreibung mit Teilnah-
mewettbewerb 

 Beschränkte Ausschreibung ohne Teil-
nahmewettbewerb 

 Freihändige Vergabe 
 Internationale NATO-Ausschreibung 

Ablauf der Angebotsfrist 
Datum Uhrzeit 
Eröffnungstermin 
Datum Uhrzeit 
Ort  
  
Raum  
Bindefrist endet am 

  
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots  
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 1 der VOB/A)   
  
Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

 
 
 

Vergabenummer Leistung 

  

Anlagen 

A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind: 
 212 Teilnahmebedingungen (Ausgabe 2019) 
 216 Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
 227 Zuschlagskriterien 
 242 Instandhaltung 
  Informationen zur Datenerhebung 
   
   

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden: 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Baubeschreibung, Pläne, sonstige Anlagen 
 214 Besondere Vertragsbedingungen 
 225 Stoffpreisgleitklausel 
 228 Nichteisenmetalle 
 241 Abfall 
 244 Datenverarbeitung 
 246 Aufträge für Gaststreitkräfte 
 247 Aufträge mit besonderen Anforderungen aufgrund Geheimschutz oder Sabotageschutz 
 247 MIL Bauaufträge in militärisch genutzten Liegenschaften 
 625 NATO Infrastrukturbauten 
   
   
   
   

Merkblatt zur Uebermittlung elektronischer Rechnungen an die SBLV_V3
Hinweis für den Umgang mit Bauablaufstörungen

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt26A0098N

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße41025-D3-0001

11.09.2026

(Anschrift wie oben)
00:0017.08.2026

23:5914.08.2026

Fax.:Tel.:
Deutschland

Neubrandenburg17033
Neustrelitzer Straße 121

23.07.2026
SBL Neubrandenburg, die Bundesrepublik Deutschland vertretend

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind: 
 213 Angebotsschreiben 
  Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm 
 124 Eigenerklärung zur Eignung 
 125 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Teilnehmer 
 221/222 Angaben zur Preisermittlung entsprechend Formblatt 221 oder 222 
 224 Angebot Lohngleitklausel 
 233 Nachunternehmerleistungen 
 234 Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
 248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 
  Vertragsformular für Instandhaltung:  
   
   
   

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind: 
 126 Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung – Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
 223 Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
   
   

1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im 
Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

 Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistun-
gen im Namen und für Rechnung 

  
  
  
  
 zu vergeben. 

2 Kommunikation 
 Die Kommunikation erfolgt 
  elektronisch über die Vergabeplattform 
  auf andere Weise (schriftlich/Textform) 

 
 in Kombination: bis zur Angebots(er)öffnung elektronisch über die Vergabeplattform; danach 

schriftlich oder in Textform 
 Stelle  
   
 Straße  Fax  
 PLZ/Ort  E-Mail  
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   
3.2 - frei - 

zvs@fm.sbl-mv.deSchwerin19053
Schloßstraße 9-11
Abteilung IV, Referat 451 (Zentrale Vergabestelle)
Ministerium für Finanzen und Digitalisierung Mecklenburg-Vorpommern

Neustrelitzer Str.121, 17033 Neubrandenburg
d.v.d. die Leitung des Staatlichen Bau- und Liegenschaftsamtes Neubrandenburg
d.v.d. die RG 42 im Ministerium f. Finanzen u. Digitalisierung M-V
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA)

Nachweis für die Eintragung in das Berufsregister (i. d. R. Handwerkskarte oder IHK-Bescheinigung)
Unbedenklichkeitsbescheinig. der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin und nicht älter als 6 Monate
Erklärung zum Datenschutz

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3.3 Nachforderung 
 Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden 
  nachgefordert. 
  teilweise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 

  nicht nachgefordert. 
3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen: 
  siehe Formblatt Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen 
   
   

4 Losweise Vergabe 
  nein 
  ja, Angebote sind möglich 
   nur für ein Los 
   für ein Los oder mehrere Lose 
    
    
    
    
   nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) 

5 Mehrere Hauptangebote 
 Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist 
  zugelassen. 

  Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein. 
§ 13 Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot. 

  nicht zugelassen. 

6 Nebenangebote 

6.1  Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen gilt nicht. 

6.2  Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen) - ausge-
nommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten - 

   für die gesamte Leistung 
   nur für nachfolgend genannte Bereiche: 
    
    
    
   mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche: 
    
    
    
    
    
  unter folgenden weiteren Bedingungen: 
   nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
    
    
    
    

Urkalkulation verschlüsselt im 7-zip Format (wird für die Prüfung der Preise geöffnet)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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7 Angebotswertung 
 Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote 
  Zuschlagskriterium Preis 

  

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt. 
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel, Instand-
haltungsangeboten. 

  Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien 

 

Werkstätten für Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent 
eingeräumt. 
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt für Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein 
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt für Behinderte erteilt. 
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstätte für Behinderte ist mit dem Angebot zu führen. 

8 Zugelassene Angebotsabgabe 
  Elektronisch 
   in Textform  mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel  mit qualifizierter/m Signatur/Siegel 

 Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen. 

 Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu übermitteln. 

  Schriftlich 
 Das beigefügte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-

senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-
ben: 

  siehe Briefkopf 
  Stelle: 

    
   
 Der Umschlag ist außen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe 
 „Angebot für 
 Maßnahmennummer: Baumaßnahme: 

   
 Vergabenummer: Leistung: 

   
 „  
 zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels. 
  
9 Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die 

Vergabebestimmungen wenden kann (Nachprüfungsstelle nach § 21 VOB/A): 
  
  
  

10  
  
  
  
 

Schwerin19053Schloßstraße 9-11
Referatsgruppe 42 – Bundesbau
Finanzministerium Mecklenburg-Vorpommern Abt.IV-Staatshochbau und Liegenschaften

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt26A0098N

RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße41025-D3-0001

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Teilnahmebedingungen für die Vergabe von Bauleistungen 
Einheitliche Fassung  
 
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der "Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen", Teil A "Allgemeine Bestimmungen für die 
Vergabe von Bauleistungen" (VOB/A, Abschnitt 1). 

1 Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen 
Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten, Unvollständigkei-
ten oder Fehler, so hat es unverzüglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in Textform darauf hin-
zuweisen. 

2 Unzulässige Wettbewerbsbeschränkungen 
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulässigen 
Wettbewerbsbeschränkung beteiligen, werden ausgeschlossen. 
Zur Bekämpfung von Wettbewerbsbeschränkungen hat der Bieter auf Verlangen Auskünfte darüber zu 
geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.  

3 Angebot 
3.1 Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.  

3.2 Für das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das Angebot 
ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen. Ein nicht 
form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen. 

3.3 Eine selbstgefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulässig.  
Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein verbindlich. 

3.4 Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der 
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.  

3.5 Alle Eintragungen müssen dokumentenecht sein. 

3.6 Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsächlich für einzelne Leistungspositionen geforderten 
Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt nicht die 
von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die Einheitspreise einzel-
ner Leistungspositionen in „Mischkalkulationen“ auf andere Leistungspositionen umlegt, von der Wer-
tung ausgeschlossen. 

3.7 Alle Preise sind in Euro mit höchstens drei Nachkommastellen anzugeben. 
Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssätze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am Schluss 
des Angebotes hinzuzufügen.  
Es werden nur Preisnachlässe gewertet, die  
- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewährt werden 

und 
- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgeführt sind. 
Nicht zu wertende Preisnachlässe bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftrags-
erteilung Vertragsinhalt.  

4 Nebenangebote 
4.1 Soweit an Nebenangebote Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übri-

gen müssen sie im Vergleich zur Leistungsbeschreibung qualitativ und quantitativ gleichwertig sein. Die 
Erfüllung der Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen. 

4.2 Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschöpfend zu be-
schreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit möglich, beizubehalten. 
Nebenangebote müssen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausführung der Bauleis-
tung erforderlich sind. 
Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausführung nicht in Allgemeinen Technischen Ver-
tragsbedingungen oder in den Vergabeunterlagen geregelt ist, hat er im Angebot entsprechende Anga-
ben über Ausführung und Beschaffenheit dieser Leistung zu machen. 

4.3 Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflussen 
(ändern, ersetzen, entfallen lassen, zusätzlich erfordern), nach Mengenansätzen und Einzelpreisen 
aufzugliedern (auch bei Vergütung durch Pauschalsumme). 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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4.4 Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung ausge-
schlossen. 

5 Bietergemeinschaften 
5.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
- in der alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte 

Vertreter bezeichnet ist, 
- dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich 

vertritt, 
- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.  

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder 
qualifiziert signierte/mit Siegel versehene Erklärung abzugeben 

5.2 Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst 
nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unternehmen gebildet haben, nicht zu-
gelassen. 

6 Nachunternehmen 
Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in sei-
nem Angebot Art und Umfang der durch Nachunternehmen auszuführenden Leistungen angeben und 
auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen. 

7 Eignung 
7.1 Öffentliche Ausschreibung 

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
die ausgefüllte „Eigenerklärung zur Eignung“ vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise.  
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der benannten Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 

7.2 Beschränkte Ausschreibungen/Freihändige Vergaben 
Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unternehmen der enge-
ren Wahl auf gesondertes Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachunternehmen 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Unternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
vorzulegen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen die Eigenerklärungen und Be-
scheinigungen auch für die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die Nummern angegeben 
werden, unter denen die benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit die Eignung 
(Bieter und benannte Nachunternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen ist. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 

Ergänzung der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
Verzeichnis der im Vergabeverfahren vorzulegenden Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise) 

1 Unterlagen, die mit dem Angebot abzugeben sind 
1.1 Formblätter 

☒ Angebotsschreiben (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ Angaben zur Preisermittlung entsprechend den Formblättern 221 oder 222 (bei Abgabe mehrerer 

Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐ 224 - Angebot Lohngleitklausel (wenn ein Änderungssatz angeboten wird; bei Abgabe mehrerer Haupt-

angebote für jedes Hauptangebot, zu dem ein Änderungssatz angeboten wird) 
☐ 233 - Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (wenn Teile der Leistung an Nachunternehmer ver-

geben werden sollen; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot, in dem Teile der 
Leistung an Nachunternehmer vergeben werden sollen) 

☐ 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgege-
ben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft) 

☐ 235 - Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen (wenn sich der Bieter der Kapazi-
täten anderer Unternehmen bedienen wird; bei Abgabe mehrere Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot, in dem sich der Bieter der Kapazitäten anderer Unternehmen bedient) 

☐ 248 - Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes 
Hauptangebot) 

☐ Vertragsformular/e Instandhaltung (bei Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptangebot) 
☐  
☐  

1.2 unternehmensbezogene Unterlagen 

☐ Angabe der PQ-Nummer im Angebotsschreiben oder 
 Formblatt Eigenerklärung zur Eignung oder 
 Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
☐  
☐  

1.3 Leistungsbezogene Unterlagen 

☒ Leistungsverzeichnis mit den Preisen 
☐ Produktangaben in folgenden Positionen: 
 
 
 
☐  

1.4 sonstige Unterlagen 

☐ Erfüllung von Mindestanforderungen, z.B. Datenblätter, Muster, spezielle Nachweise 
☐  

Eintragung Berufsregister (z.B. Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug,Eintrag in der Handwerksrolle)
Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG mind. gültig bis zum Eröffnungstermin u. nicht älter als 6 Monate

Erklärung zum Datenschutz

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße

23.07.202626A0098N

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 Unterlagen, die auf Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind 
2.1 Formblätter 

☐ 126 - Sicherheitsauskunft und Verpflichtungserklärung Nachunternehmer/Unterauftragnehmer 
☐ 236 - Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen 
☐ Aufgliederung der Einheitspreise entsprechend Formblatt 223 
☐  
☐  

2.2 unternehmensbezogene Unterlagen (Bestätigungen der Eigenerklärungen) 

☐ Referenznachweise mit den im Formblatt Eigenerklärung zur Eignung genannten Angaben 
☐ Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-

gliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal  
☐ Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 

bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
☐ rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung über das Vorliegen eines solchen Insol-

venzplanes angegeben wurde) 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen beitragspflichtig ist 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls das Fi-

nanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt 
☐ Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommensteuergesetz 
☐ Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungsträgers mit 

Angabe der Lohnsummen 
☐  
☐  

2.3 leistungsbezogene Unterlagen 

☐ Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
☐  

2.4 sonstige Unterlagen 

☐ Urkalkulation (die Urkalkulation wird für die Prüfung der Preise geöffnet, im Anschluss wieder ver-
schlossen) 

☐  
☐  

Urkalkulation verschlüsselt im 7-zip Format (wird für die Prüfung der Preise geöffnet)

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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 Vergabenummer  

Baumaßnahme  

 

 

Leistung  

 
 
BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN 

1 Ausführungsfristen (§ 5 VOB/B) 
1.1 Fristen für Beginn und Vollendung der Leistung (=Ausführungsfristen): 

Mit der Ausführung ist zu beginnen 

 

 am    . 
 spätestens    Werktage nach Zugang des Auftragsschreibens. 
 in der  KW   ,spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
 innerhalb von 12 Werktagen nach Zugang der Aufforderung durch den Auftraggeber 

(§ 5 Absatz 2 Satz 2 VOB/B). Die Aufforderung wird Ihnen voraussichtlich bis zum 

   zugehen; Ihr Auskunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/B bleibt 
hiervon unberührt. 

 nach der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Ausführungsbeginn. 

 
Die Leistung ist zu vollenden (abnahmereif fertig zu stellen) 

 am    . 

  innerhalb von    Werktagen nach vorstehend angekreuzter Frist für den 
Ausführungsbeginn. 

  in der    KW    , spätestens am letzten Werktag dieser KW. 
  in der im beigefügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist. 
1.2 Verbindliche Fristen (=Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 1 VOB/B sind: 
  vorstehende Frist für den Ausführungsbeginn 
  vorstehende Frist für die Vollendung (abnahmereife Fertigstellung) der Leistung 
  folgende als Vertragsfrist vereinbarte Einzelfristen 
   aus dem beigefügten Bauzeitenplan: 
    
    
    
    
    

2 Vertragsstrafen (§ 11 VOB/B) 
2.1 Der Auftragnehmer hat bei Überschreitung der unter 1. als Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen 

oder der Frist für die Vollendung als Vertragsstrafe für jeden Werktag des Verzugs zu zahlen: 
   € (ohne Umsatzsteuer) 

 

  Prozent der im Auftragsschreiben genannten Auftragssumme ohne Umsatzsteuer; 
Beträge für angebotene Instandhaltungsleistungen bleiben unberücksichtigt. 
Die Bezugsgröße zur Berechnung der Vertragsstrafe bei der Überschreitung von als 
Vertragsfrist vereinbarten Einzelfristen ist der Teil dieser Auftragssumme, der den bis 
zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.  

  

2.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt  Prozent der im Auftragsschreiben genannten 
Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Bei der Überschreitung von als Vertragsfrist 
vereinbarten Einzelfristen ist die Vertragsstrafe auf den in Satz 1 genannten Prozentsatz des Teils 
der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer) begrenzt, der den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu 
erbringenden Leistungen entspricht. 

0.00
0.00

ohne Bauzeitenplan werden ausdrücklich als Vertragsfristen vereinbart:

18.12.2026

14.09.2026

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow

RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße

26A0098N

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



214 
(Besondere Vertragsbedingungen) 

© 
 
 VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 2 von 2 

 

2.3 Verwirkte Vertragsstrafen für den Verzug wegen Nichteinhaltung als Vertragsfrist vereinbarter 
Einzelfristen werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist für die Vollendung 
der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet. 

3 Zahlung (§ 16 VOB/B) 

 
Aufgrund der besonderen Natur oder Merkmale der Vereinbarung wird die Frist für 
die Schlusszahlung gem. § 16 Absatz 3 Nummer 1 VOB/B und den Eintritt des 
Verzuges gem. § 16 Absatz 5 Nummer 3 VOB/B verlängert auf 

 
Tage. 

4 Sicherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/B) 
  Auf Sicherheit für die Vertragserfüllung wird verzichtet. 
  Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist 

Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. 
Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. 

5 Sicherheitsleistung für Mängelansprüche 
  Auf Sicherheit für die Mängelansprüche wird verzichtet. 
  Die Sicherheit für Mängelansprüche beträgt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 

zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssumme). 

6 Bürgschaften (§ 17 VOB/B) 

Wird Sicherheit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige Formblatt des 
Auftraggebers zu verwenden, und zwar für 
- die Vertragserfüllung das Formblatt „Vertragserfüllungsbürgschaft“ 
- die Mängelansprüche das Formblatt „Mängelansprüchebürgschaft“ 
- vereinbarte Vorauszahlungen und Abschlagszahlungen 

gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 3 VOB/B das Formblatt 
„Abschlagszahlungs-/ 
Vorauszahlungsbürgschaft“ 

7 Technische Spezifikationen 

Soweit im Leistungsverzeichnis auf Technische Spezifikationen (z.B. nationale Normen, mit denen 
europäische Normen umgesetzt werden, europäische technische Bewertungen, gemeinsame 
technische Spezifikationen, internationale Normen) Bezug genommen wird, werden auch ohne den 
ausdrücklichen Zusatz: "oder gleichwertig", immer gleichwertige Technische Spezifikationen in 
Bezug genommen. 

8 Werbung 

Werbung auf der Baustelle ist nur nach vorheriger Zustimmung des Auftraggebers zulässig. 

9 frei 

10 Weitere Besondere Vertragsbedingungen 

 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
Ergänzung der Besonderen Vertragsbedingungen 
 
Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Bau- und Abbruchabfällen sowie Baustellenabfällen 

1 Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
1.1 Wird für die Verwertung bzw. Beseitigung der Bau- und Abbruchabfälle eine andere als die in der 

Leistungsbeschreibung genannte Lösung der Verwertung bzw. Beseitigung angeboten, hat der Bie-
ter mit seinem Angebot mindestens nachzuweisen, dass 

 die vorgesehene Anlage die Berechtigung zur Verwertung und Beseitigung sowie zur Aufnahme 
des Abfalls besitzt und der Betreiber bestätigt hat, dass er die Bau- und Abbruchabfälle annehmen 
wird, 

 bei Andienungspflicht (in der Regel gefährliche Abfälle zur Beseitigung) die Bestätigung der Abfall-
wirtschaftsbehörde vorliegt, 

 die Kosten der Abfallverwertung in die Einheitspreise eingerechnet sind, 
 die Kosten der Abfallbeseitigung benannt sind und vom Auftraggeber unmittelbar getragen werden 

können. 
1.2 Soweit in den Vergabeunterlagen gefordert, hat der Bieter zu dem von der Vergabestelle benannten 

Zeitpunkt die Verwertungs- bzw. Beseitigungsträger sowie für die jeweiligen Belastungsarten und 
Belastungsgrade die Verwertungs- und Beseitigungsanlage zu benennen und nachzuweisen, dass  

 die Verwertungs- bzw. Beseitigungsträger zur Aufnahme des Bau- und Abbruchabfalls berechtigt 
sind und erklären, die Bau- und Abbruchabfälle abzunehmen, 

 die Verwertungs- bzw. Beseitigungsträger sich damit einverstanden erklären, dass die Abfallwirt-
schaftsbehörde dem Auftraggeber Auskunft über ihre Eignung zur Durchführung einer ordnungs-
gemäßen Abfallentsorgung erteilt, 

 die Anzeige nach § 53 KrWG erfolgt ist bzw.  
 die erforderliche Erlaubnis (§ 54 KrWG) vorliegt. 

2 Ergänzung der Besonderen Vertragsbedingungen 
2.1 Der Auftragnehmer wird sich bemühen, bei der Erbringung seiner Leistung Abfälle zu vermeiden 

(Bemühensklausel). 

2.2 Der Auftragnehmer wird mit Aufnahme seiner Tätigkeit Abfallerzeuger und zugleich Besitzer der in 
der Leistungsbeschreibung näher aufgeführten Bau- und Abbruchabfälle. Er übernimmt die Pflichten 
des Auftraggebers zur Verwertung und Beseitigung der Bau- und Abbruchabfälle unter Beachtung 
der einschlägigen gesetzlichen, insbesondere abfallrechtlichen Bestimmungen sowie der anerkann-
ten Regeln der Technik. Er führt die von ihm zu erbringenden Nachweise entsprechend dem Kreis-
laufwirtschaftsgesetz in Verbindung mit der Nachweisverordnung (NachwV).  

2.3 Der Auftragnehmer trifft alle erforderlichen Vorkehrungen, um Bau- und Abbruchabfälle nach den 
geltenden Vorschriften getrennt zu erfassen und zu halten sowie einer sachgerechten Entsorgung 
zuzuführen. 

2.4 Die nach den abfallrechtlichen Bestimmungen zum Nachweis einer ordnungsgemäßen Entsorgung 
erforderlichen Erklärungen, Bestätigungen, Belege usw. sind dem Auftraggeber vorzulegen. 

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße
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 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Ergänzung der Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
 
Bearbeitungsphasen, Datenaustausch, allgemeine Regelungen 

1 Bearbeitungsphasen 
Datenaustausch ist von der ausschreibenden Stelle / dem Auftraggeber vorgesehen für folgende 
Bearbeitungsphasen: 
- Angebotsanforderung  
- Angebotsabgabe  
- Abrechnung. 

2 Datenaustausch 
Werden Angebotsdaten elektronisch ausgetauscht, erfolgt dies nach den Regelungen des Gemein-
samen Ausschusses Elektronik im Bauwesen – GAEB, Schnittstelle DA XML. Der Datenaustausch 
für die Abrechnung ist nach den Verfahrensbeschreibungen der Regelungen für Elektronische Bau-
abrechnung durchzuführen. Der Datenaustausch nach anderen Regelungen (z.B. Edifact) ist im 
Einzelfall zu vereinbaren. 
Die Datenträger sind so zu kennzeichnen, dass eine eindeutige Zuordnung zum Vergabeverfahren 
bzw. zum Vertrag gewährleistet ist. 

3 Abweichungen zwischen Datenaustauschdateien und schriftlicher Fassung 
Die Datenaustauschdateien gelten als Arbeitsmittel, es sei denn, sie werden im Rahmen eines elekt-
ronischen Vergabeverfahrens über eine Vergabeplattform ausgetauscht. Bei Abweichungen zwi-
schen den Datenaustauschdateien und der schriftlichen Fassung der Vergabe- oder Abrechnungs-
unterlagen gilt die schriftliche Fassung. Inhaltliche Unterschiede gegenüber dem Datenträger sind 
vom Unternehmer in der schriftlichen Fassung zu kennzeichnen. 
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 Vergabenummer  

   

Baumaßnahme 

 
 
Leistung 

 
 
Ergänzung der Vertragsunterlagen bei Bauaufträgen in militärisch genutzten Liegenschaften 
(keine Schutz- oder Sperrzone) 

1 Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften 
1.1 Besondere Umstände der Auftragsausführung 

Mitarbeiter von Unternehmen, die im Rahmen ihrer vertraglichen Verpflichtung in der militärischen 
Liegenschaft tätig werden, sind über den Kasernenkommandanten anzumelden. In der Anmeldung 
sind Zuname, Vorname, Geburtsdatum, Wohnsitz und Personalausweisnummer der Mitarbeiter 
sowie die Anschrift und Telefonnummer des Auftragnehmers zu vermerken. Diese Angaben sind, 
zusammen mit einer Bescheinigung über die Auftragserteilung, die dem Aufragnehmer mit dem 
Auftragsschreiben zugeht, dem Kasernenkommandanten rechtzeitig, vor Beginn der Ausführung, zu 
übergeben. Die Anmeldepflicht gilt auch für Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und Lieferanten. 

Voraussetzung für den Zutritt in die militärische Liegenschaft ist in der Regel eine Belehrung der mit 
der Ausführung der Leistung betrauten Mitarbeiter durch das Bundeswehrdienstleistungszentrum. 

1.2 Zutritt zur militärisch genutzten Liegenschaft / Baustelle 
Der Zutritt in die militärisch genutzte Liegenschaft erfolgt im täglichen Passwechselverfahren, d.h. 
an der Wache wird gegen Vorlage eines gültigen Personalausweises, Reisepass oder Führerschein 
im Tausch ein Besucherausweis ausgehändigt, der beim Verlassen der Liegenschaft wieder an der 
Wache gegen das hinterlegte Dokument ausgetauscht wird. Demensprechend wird mit etwaigen 
Nachunternehmern/ Unterauftragnehmern und Lieferanten des Auftragnehmers verfahren. 

Wenn die Tätigkeit in der militärisch genutzten Liegenschaft länger als drei Monate andauert, kann 
der Auftragnehmer Sonderausweise für sein Beschäftigen beantragen, die das tägliche 
Passwechselverfahren ersetzten. Der Antrag ist über ein entsprechendes Formular in der 
Ausweisstelle der nutzenden Verwaltung einzureichen. Die Entscheidung über die Ausstellung der 
Ausweise trifft die nutzende Verwaltung, ein Anspruch besteht nicht. 

Bei Baumaßnahmen in Hallen, die während der Bauarbeiten weiter genutzt werden, ist zusätzlich zu 
den oben beschriebenen Verfahren eine tägliche An- und Wiederabmeldung bei dem zuständigen 
Hallenmeister erforderlich. 

2 Allgemeine Hinweise zur Durchführung von Arbeiten in militärisch genutzten Liegenschaften 
2.1 Beim Betreten und Verlassen der militärisch genutzten Liegenschaft können Wartezeiten auftreten, 

die nicht gesondert vergütet werden. 

2.2 Notwendige Fotografien oder Filme im Rahmen der Vertragsabwicklung bedürfen der schriftlichen 
Genehmigung durch den Nutzer. Dem Auftragnehmer und seinen Beschäftigten einschließlich 
seiner Nachunternehmer/Unterauftragnehmer und deren Beschäftigte ist die Anfertigung von nicht 
genehmigten Lichtbildern der Baumaßnahme (Negative und Positive auf beliebigen Schichtträgern 
sowie Informationsträgern aller Art) untersagt. Bei Zuwiderhandlung ist der Auftraggeber 
unbeschadet weitergehender anderer Rechte berechtigt, die Ablieferung der Lichtbilder 
(einschließlich belichteter Schichtträger oder anderer Datenträger) bzw. das Löschen aller 
diesbezüglichen Dateien ohne Entschädigung zu verlangen. Der Auftragnehmer hat seine 
Beschäftigten sowie seine Nachunternehmer/Unterauftragnehmer entsprechend zu belehren. 
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2.3 Beschäftigte des Auftragnehmers und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer, die in der mili-
tärisch genutzten Liegenschaft 

− außerhalb des ihnen vom Beauftragten des Auftraggebers oder von anderen dem Auftragnehmer 
hierzu als befugt bezeichneten Personen zugewiesenen Arbeitsbereich einschließlich der Zu-
gangswege oder 

− außerhalb ihrer Arbeitszeit (vereinbarten Zugangszeit) oder ohne gültige Zugangsgenehmigung 
oder 

− bei der Anfertigung von nicht genehmigten Lichtbildern 
angetroffen werden, sind auf Verlangen des Auftraggebers sofort von der Weiterbeschäftigung aus-
zuschließen. 
Der Auftragnehmer hat seine Beschäftigten sowie seine Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer ent-
sprechend zu belehren. 

2.4 Der Auftraggeber kann bei Risiken für die nationale Sicherheit oder Vorliegen einer 
sicherheitserheblichen Erkenntnis verlangen, dass der Auftragnehmer bestimmte Beschäftigte 
seines Unternehmens und seiner Nachunternehmer/ Unterauftragnehmer sofort von der 
Weiterbeschäftigung bei der Ausführung der Leistung ausschließt. 

2.5 Kosten, die dem Auftragnehmer oder dessen Nachunternehmer/Unterauftragnehmer dadurch 
entstehen, dass einem Beschäftigten der Zutritt zur Baustelle aufgrund sicherheitsrelevanter 
Erkenntnisse verweigert wird, werden nicht gesondert vergütet. Die Verweigerung des Zutritts eines 
Beschäftigten zur Baustelle stellt insbesondere keine Behinderung dar. 

3. Zusätzliche Regelungen: 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Name und Anschrift des Bieters 
(Firmenname lt. Handelsregister)

Ort: 
Datum: 
Tel.: 
Fax: 
e-mail:
USt.-ID-Nr.:
HR-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle) Registergericht:
BImA-Nummer:

Angebotsschreiben 

Bezeichnung der Bauleistung: 

Maßnahmennummer Baumaßnahme 

Vergabenummer Leistung 

Anlagen1, die Vertragsbestandteil werden 
Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den Preisen 
sowie den geforderten Angaben und Erklärungen 
Vertragsformular für Instandhaltung mit den Preisen sowie den geforderten Angaben 
und Erklärungen  

224 Lohngleitklausel - Berechnung des Änderungssatzes 
233 Nachunternehmerleistungen  
234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft 
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen 
248 Erklärung zur Verwendung von Holzprodukten 

Nebenangebot(e) 

Anlagen1, die der Angebotserläuterung dienen, ohne Vertragsbestandteil zu werden 
124 Eigenerklärung zur Eignung 

Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
221 oder 222 Angaben zur Preisermittlung 

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufügen 

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt26A0098N

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße41025-D3-0001

Deutschland
Neubrandenburg17033

Neustrelitzer Straße 121

SBL Neubrandenburg, die Bundesrepublik Deutschland vertretend
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1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-
ten Preisen an.  
An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefristfrist gebunden. 

 

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leis-
tungsbeschreibung beträgt einschl. Umsatzsteuer  Euro 

 

2.1 Die Gesamtsumme der jährlichen Vergütung gem. In-
standhaltungsvertrag2 beträgt einschl. Umsatzsteuer   Euro* 

* nur ausfüllen, wenn den Vergabeunterlagen ein Instandhaltungsvertrag beiliegt 
 

3 Anzahl der Nebenangebote  St. 

 
4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für 

Haupt- und alle Nebenangebote3 sowie auf die Preise für angeord-
nete Leistungen, die auf Grundlage der Preisermittlung für die ver-
tragliche Leistung zu bilden sind   

% 

  
5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen 

Anlagen: 

 - Allgemeine Vertragsbedingungen für die Ausführung von Bauleistungen (VOB/B), Ausgabe 2016, 
 - Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen – Teil B  
  
6   Ich bin/Wir sind für die zu vergebende Bauleistung präqualifiziert und im Präqualifikati-

onsverzeichnis eingetragen unter Nummer:  

  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
  Name:  PQ_Nummer:  
    Ich bin/Wir sind kleines oder mittleres Unternehmen – KMU - (< 250 Beschäftigte und ≤ 50 Mio Euro 

Jahresumsatz bzw.  ≤ 43 Mio Jahresbilanzsumme).4 
  
7 Ich/Wir erkläre(n), dass 

  ich/wir alle Leistungen im eigenen Betrieb ausführen werde(n). 

 
 ich/wir die Leistungen, die nicht im Verzeichnis Nachunternehmerleistungen bzw. Verzeichnis 

der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmer aufgeführt sind, im eigenen Betrieb ausfüh-
ren werde(n). 

 
  

                                                      
2 Bei mehreren Instandhaltungsverträgen ist die Summe der jährlichen Vergütungen einzutragen. 
3 Preisnachlass gilt nicht für Instandhaltungsangebot 
4 Bietergemeinschaften gelten nur dann als KMU, wenn der überwiegende Teil des Auftrags von (einem) Partner(n) der Bietergemein-
schaft erbracht wird, der/die als KMU einzustufen ist/sind. 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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8 Ich/Wir erkläre(n), dass 

 – ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnis-
ses als alleinverbindlich anerkenne(n). 

 – mir/uns zugegangene Änderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind. 

 

– ein nach der Leistungsbeschreibung ggf. zu benennender Sicherheits- und Gesundheits-
schutzkoordinator gemäß Baustellenverordnung und dessen Stellvertreter über die nach den 
„Regeln zum Arbeitsschutz auf Baustellen; geeigneter Koordinator (Konkretisierung zu 
§ 3 BaustellV) (RAB 30)“ geforderte Qualifikation verfügen, um die nach Baustellenverordnung 
übertragenen Aufgaben fachgerecht zu erfüllen. 

 
– das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn 

Teilleistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz „oder gleichwertig“ enthalten und 
von mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden. 

 – falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die 
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschließen, umfasst. 

 
– ich/wir einen pauschalen Schadensersatz in Höhe von 15 Prozent der Bruttoabrechnungs-

summe dieses Vertrages entrichten werde, falls ich/wir aus Anlass der Vergabe nachweislich 
eine Abrede getroffen habe(n), die eine unzulässige Wettbewerbsbeschränkung darstellt, es 
sei denn, ich/wir weise(n) einen geringeren Schaden nach. 

 
- ich/wir jede vom zuständigen Finanzamt vorgenommene Änderung in Bezug auf eine vorgeleg-

te Freistellungsbescheinigung (§ 48b EStG) dem Auftraggeber unverzüglich in Textform mittei-
le/n. 

 
Unterschrift (bei schriftlichem Angebot) 

Ist  
- bei einem elektronisch übermittelten Angebot in Textform der Bieter nicht erkennbar, 
- ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder 
- ein elektronisches Angebot, das signiert/mit elektronischem Siegel versehen werden muss, 

nicht wie vorgegeben signiert/mit elektronischem Siegel versehen, 
wird das Angebot ausgeschlossen. 
 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unternehmen in folgendem 
Vergabeverfahren 
  
Maßnahmennummer  Vergabenummer  
  
Vergabeart  

 Öffentliche Ausschreibung  Offenes Verfahren 
 Beschränkte Ausschreibung  Nichtoffenes Verfahren 
 Freihändige Vergabe  Verhandlungsverfahren 
 Internationale NATO-Ausschreibung  Wettbewerblicher Dialog 

  
Baumaßnahme  
 
  
 
Leistung  
 
  
 

 Bewerber∗) 
 Bieter∗) 
 Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft∗) 
 Nachunternehmer∗) 
 anderes Unternehmen∗) 

 

 
Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen 
 

 
Euro 

 
Euro 

 
Euro 

 
 
Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir in den letzten fünf Kalenderjahren bzw. dem in der Auftragsbekanntmachung 
angegebenen Zeitraum1 vergleichbare Leistungen ausgeführt habe/haben.  
Bei einem Teilnahmewettbewerb füge(n) ich/wir meinem/unserem Teilnahmeantrag eine Referenzliste bei. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei 
Referenznachweise mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:  
Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige 
Benennung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der 
ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige 
Beschreibung der besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei 
Komplettleistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der 
Ausführung; Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen 
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, die mit 
eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemäße 
Ausführung der Leistung 

                                                 
∗) zutreffendes ankreuzen 
1 Der längere Zeitraum ist maßgebend. 

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße

26A0098N41025-D3-0001

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Angaben zu Arbeitskräften 
Ich/Wir erkläre(n), dass mir/uns die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur 
Verfügung stehen. 

Falls mein/unser Teilnahmeantrag/Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal angeben. 
 
Registereintragungen 
Ich bin/Wir sind 

 im Handelsregister eingetragen. 
 für die auszuführenden Leistungen in die Handwerksrolle eingetragen. 
 bei der Industrie- und Handelskammer eingetragen. 
 zu keiner Eintragung in die genannten Register verpflichtet. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestätigung 
meiner/unserer Erklärung vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. 
bei der Industrie- und Handelskammer 
    
Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation 

 Ich/Wir erkläre(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren 
weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet. 

 Ein Insolvenzplan wurde rechtskräftig bestätigt, auf Verlangen werde ich/werden wir ihn vorlegen. 
 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 
Ich/Wir erkläre(n), dass 

 für mein/unser Unternehmen keine Ausschlussgründe gemäß §  6e  EU VOB/A vorliegen. 
 ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der zu einem 

Eintrag im Gewerbezentralregister geführt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Monaten oder 
einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro belegt 
worden bin/sind. 

 für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 6 VOB/A vorliegt. 
 zwar für mein/unser Unternehmen ein Ausschlussgrund gemäß §  6e EU Absatz 1 bis 4 VOB/A vorliegt, 

ich/wir jedoch für mein/unser Unternehmen Maßnahmen zur Selbstreinigung ergriffen habe(n), durch die 
für mein/unser Unternehmen die Zuverlässigkeit wieder hergestellt wurde. 

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt für Justiz anfordern. 
 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung 
Ich/Wir erkläre(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt 
habe/haben. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse2, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen3 sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG 
vorlegen. 
  

                                                 
2 soweit mein Betrieb beitragspflichtig ist 
3 soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft  
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschaft. 

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine qualifizierte 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zuständigen Versicherungsträgers 
mit Angabe der Lohnsummen vorlegen. 
 
Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestätigungen/Nachweise zu den Eigenerklärungen auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden 
müssen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 
 

(Ort, Datum, Unterschrift)4 
 

                                                 
4 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklärung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bieter Vergabenummer Datum 
   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Angaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
 

1 Angaben über den Verrechnungslohn Zuschlag 
% €/h 

1.1 
 

Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird  

1.2 
 

Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne, als Zuschlag auf ML   

1.3 
 

Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder, als Zuschlag auf ML   

1.4 
 

Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3)  

1.5 
 

Zuschlag auf Kalkulationslohn 
(aus Zeile 2.4, Spalte 1)   

1.6 
 

Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5, VL im Formblatt 223 berücksichtigen)  

 

2 Zuschläge auf die Einzelkosten der Teilleistungen = unmittelbare Herstellungskosten 

  Zuschläge in % auf 

  
Lohn Stoffkosten Geräte-

kosten 
Sonstige Kos-

ten 
Nachunter-

nehmer-
leistungen 

2.1 Baustellengemeinkosten      

2.2 Allgemeine Geschäftskosten      

2.3 Wagnis und Gewinn      

2.3.1 Gewinn      

2.3.2 betriebsbezogenes Wagnis1      

2.3.3 leistungsbezogenes Wagnis2      

2.4 Gesamtzuschläge      

 

                                                      
1 Wagnis für das allgemeine Unternehmensrisiko 
2 Mit der Ausführung der Leistungen verbundenes Wagnis 

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße

26A0098N

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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3. Ermittlung der Angebotssumme 

  

Einzelkosten der 
Teilleistungen = 

unmittelbare Her-
stellungskosten 

€ 

Gesamt-
zuschlä-

ge 
gem. 2.4 

 
% 

Angebotssumme 
 
 
 

€ 

3.1 Eigene Lohnkosten 
Verrechnungslohn (1.6) x Gesamtstunden  

  x 
 

3.2 Stoffkosten 
(einschl. Kosten für Hilfsstoffe)    

3.3 Gerätekosten 
(einschließlich Kosten für Energie und Be-
triebsstoffe) 

   

3.4 Sonstige Kosten 
(vom Bieter zu erläutern)    

3.5 Nachunternehmerleistungen 3 
   

Angebotssumme ohne Umsatzsteuer  

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                      
3  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber vorzulegen. 

 

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
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Bieter Vergabenummer Datum 

   
Baumaßnahme 
 
 
Leistung 

 
 
Angaben zur Kalkulation über die Endsumme 
 

1. Angaben über den Verrechnungslohn Lohn 
€/h 

1.1 Mittellohn ML 
einschl. Lohnzulagen u. Lohnerhöhung, wenn keine Lohngleitklausel vereinbart wird 

 

1.2 Lohngebundene Kosten 
Sozialkosten und Soziallöhne  

 

1.3 Lohnnebenkosten 
Auslösungen, Fahrgelder  

 

1.4 Kalkulationslohn KL 
(Summe 1.1 bis 1.3) 

 

 
Berechnung des Verrechnungslohnes nach Ermittlung der Angebotssumme (vgl. Blatt 2) 
 
1.5 Umlage auf Lohn 

(Kalkulationslohn x v.H. Umlage aus 2.1) €/h v.H. 
 

1.6 Verrechnungslohn VL 
(Summe 1.4 und 1.5) 

 

 
eventuelle Erläuterungen des Bieters: 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße
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1  Auf Verlangen sind für diese Leistungen die Angaben zur Kalkulation der(s) Nachunternehmer(s) dem Auftraggeber 

vorzulegen. 

Ermittlung der Angebotssumme Betrag 
€ 

Gesamt 
€ 

 Umlage Summe 3 auf 
die Einzelkosten für die 
Ermittlung der EH-Preise

2 Einzelkosten der Teilleistungen  = unmittelbare Herstellungskosten  % € 
2.1 Eigene Lohnkosten     
 Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden:   
  x  x  
2.2 Stoffkosten 

(einschl. Kosten für Hilfsstoffe) 
 x  

2.3 Gerätekosten 
(einschl. Kosten für Energie und Betriebsstoffe) 

 x  

2.4 Sonstige Kosten  
(Vom Bieter zu erläutern) 

 x  

2.5 Nachunternehmerleistungen 1 x  
Einzelkosten der Teilleistungen (Summe 2)  noch zu 

verteilen  
 
Zusammensetzung der Umlagesummen 

 Umlage 
gesamt (€)

Anteil 
BGK (€) 

Anteil 
AGK (€) 

Anteil 
W+G (€) 

2.1 eigene Lohnkosten  
2.2 Stoffkosten   
2.3 Gerätekosten  
2.4 Sonstige Kosten  
2.5 Nachunternehmerleistungen  
  
3 Baustellengemeinkosten, Allgemeine Geschäftskosten, Wagnis und 

Gewinn 
3.1 Baustellengemeinkosten 

(soweit hierfür keine besonderen Ansätze im Leistungsverzeichnis vorgesehen 
sind 

3.1.1 Lohnkosten einschließlich Hilfslöhne  
 Bei Angebotssummen unter 5 Mio € :  

Angabe des Betrages 
 Bei Angebotssummen über 5 Mio € :  

Kalkulationslohn (1.4) x Gesamtstunden: 
 

   x  
3.1.2 Gehaltskosten für Bauleitung, Abrechnung 

Vermessung usw. 
3.1.3 Vorhalten u. Reparatur der Geräte u. 

Ausrüstungen, Energieverbrauch, Werkzeuge 
u. Kleingeräte, Materialkosten f. 
Baustelleneinrichtung 

  

3.1.4 An- u. Abtransport der Geräte u. 
Ausrüstungen, Hilfsstoffe, Pachten usw. 

  

3.1.5 Sonderkosten der Baustelle, wie techn. 
Ausführungsbearbeitung, objektbezogene 
Versicherungen usw. 

  

Baustellengemeinkosten (Summe 3.1) 
3.2 Allgemeine Geschäftskosten (Summe 3.2)
3.3 Wagnis und Gewinn (Summe 3.3)  
3.3.1. Gewinn   
3.3.2 Betriebsbezogenes Wagnis (Wagnis für das 

allgemeine Unternehmensrisiko) 
  

3.3.3 Leistungsbezogenes Wagnis ( mit der 
Ausführung der Leistungen verbundenes 
Wagnis) 

  

Umlage auf die Einzelkosten (Summe 3)   
Angebotssumme ohne Umsatzsteuer (Summe 2 und 3)

 Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Bieter Vergabenummer Datum 

   

Baumaßnahme  
 
 

Leistung  

 
 
Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
Zur Ausführung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmer auszuführenden Teilleistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlangen der Vergabestelle die 
Namen der Nachunternehmer: 
 

 Die Namen der Nachunternehmer sind bereits bei Angebotsabgabe anzugeben. 
 
 

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen Name des Unternehmens 
Mein/Unser Betrieb 
ist auf die Leistung 
eingerichtet  

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

    

 

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße

26A0098N
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Bezeichnung der Bauleistung: 
Maßnahmennummer Baumaßnahme 

  

  
Vergabenummer Leistung 

  

 
 
Erklärung der Bieter- /Arbeitsgemeinschaft 
 
 
Wir, die nachstehend aufgeführten Unternehmen einer Bietergemeinschaft, 

Bevollmächtigter Vertreter 

Mitglied  

USt-ID:   

Weitere Mitglieder 

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

Mitglied  

USt-ID:   

beschließen, im Falle der Auftragserteilung eine Arbeitsgemeinschaft zu bilden und erklären1, dass der be-
vollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, zur Entgegen-
nahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung berechtigt ist und alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. 

  

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  

   

Ort  Datum  Unterschrift  
 
                                                      
 
 
1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform abzugeben, 

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifiziert signierte Er-
klärung abzugeben. 

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt26A0098N

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow

RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße41025-D3-0001

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*
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Bürgschaftsurkunde 
Der Auftragnehmer 

Name und Sitz 

 

und 
der Auftraggeber 

 

letztlich vertreten durch 

haben folgenden Vertrag geschlossen: 
Nr. des Auftragschreibens/Vertrages Datum 

Bezeichnung der  Leistung 

Nach den Bedingungen dieses Vertrages hat der Auftragnehmer Sicherheit für die vertragsgemäße Ausführung 
der Leistung zu leisten. Er leistet die Sicherheit in Form dieser Bürgschaft. 

Der Bürge 
Name und Anschrift 

übernimmt hiermit für den Auftragnehmer die selbstschuldnerische Bürgschaft nach deutschem Recht und 
verpflichtet sich, jeden Betrag bis zu einer Gesamthöhe von 

€

an den Auftraggeber zu zahlen. Auf die Einreden der Vorausklage gemäß § 771 BGB wird verzichtet.  

Die Bürgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde. Die Bürgschafts-
forderung verjährt nicht vor der gesicherten Hauptforderung. Nach Abschluss des Bürgschaftsvertrages 
getroffene Vereinbarungen über die Verjährung der Hauptforderung zwischen dem Auftraggeber und dem 
Auftragnehmer sind für den Bürgen nur im Falle seiner schriftlichen Zustimmung bindend. 

Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung des Auftraggebers zuständigen Stelle. 

 
Ort, Datum  Unterschrift(en) Bürge 
   
   

   
 

Verkehrswegebauarb., O-bausch., Asphalt

TrUebpl  Jägerbrück, Torgelow
RD-1432340002 Instands. Platzrandstraße

26A0098N
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Vorbemerkungen
Vorbemerkungen:

Das	Staatliches	Bau-	und	Liegenschaftsamt	Neubrandenburg	plant	am	Truppenübungsplatz
Jägerbrück,	Torgelow	auf	einer	Gesamtlänge	von	4,51	km	die	Deckschicht	der	Platzrandstraße
einschließlich	Farbmarkierungen	und	die	Bankette	entlang	der	Fahrbahn	zu	erneuern.

Die	Bauausführung	erfolgt	in	insgesamt	4	Teilabschnitten:

1.	Teilabschnitt:	

Station	0+0,00	bis	0+884,25,	Länge	der	Baustrecke	ca.	885	m,	Bauzeit	ca.	2,5	Wochen

2.	Teilabschnitt:

Station	0+938,0	bis	2+078,58,	Länge	der	Baustrecke	ca.	1.140	m,	Bauzeit:	ca.	3,5	Wochen

3.	Teilabschnitt:

Station	2+126,86	bis	3+753,06,	Länge	der	Baustrecke	ca.	1.626	m,	Bauzeit:	ca.	4,5	Wochen

4.	Teilabschnitt:

Station	3+787,51	bis	4+513,03,	Länge	der	Baustrecke	ca.	726	m,	Bauzeit:	ca.	2,5	Wochen

Die	Gesamtbauzeit	für	alle	Teilabschnitte	beträgt	somit	ca.	13	Wochen	und	erfolgt	vom
14.09.2026	bis	14.12.2026.

Die	Teilabschnitte	werden	während	der	Baumaßnahme	jeweils	halbseitig	gesperrt	(wechselseitig	-
linke	Fahrspur	/	rechte	Fahrspur)	mit	einer	Verkehrsregelung	durch	eine	2-seitige
Lichtzeichenanlage.	Die	untergeordneten	Zufahrten	im	jeweiligen	Teilabschnitt	werden	in	der
Bauzeit	voll	gesperrt.

Die	Fahrbahnmarkierungen	werden	gemäß	Planunterlagen	des	AG	vom	Bauanfang	bis	Bauende
einschließlich	der	Betonzwischenstücke	bzw.	-übergänge	hergestellt.

Der	AN	ist	für	die	Koordination	der	genannten	Leistungen	verantwortlich.
Die	Leistungen	sind	im	Bauablaufplan	zu	berücksichtigen,	einzutakten	und	in	der	Ausführung	zu
koordinieren.	

Der	AN	hat	die	vorgenannten	spezifischen	Baubedingungen	bei	der	Preisbildung	und	bei	der	Wahl
seiner	Bautechnologie	zu	berücksichtigen.	Rechtliche	oder	finanzielle	Forderungen	gegenüber	dem
AG	können	hieraus	nicht	abgeleitet	werden.

Der	AN	hat	die	Bautechnologie	und	die	zum	Einsatz	kommende	Bautechnik	an	die	örtlichen
Gegebenheiten	und	ggf.	geltende	Sicherheitsbestimmungen	anzupassen.	

Verfahrensweise	Bodenverwertung	nach	EBV:
Der	Boden	im	Bereich	des	vorhandenen	Banketts	an	der	Fahrbahn	wurde	bereits	im	Vorfeld	der
Baumaßnahme	durch	den	AG	beprobt,	so	dass	eine	Zwischenlagerung	des	Bodens	und	das	Herstellen
einer	Bereitstellungsfläche	bei	der	Bauausführung	nicht	notwendig	ist.	Der	ausgehobene	Boden
kann	somit	direkt	entsorgt	werden.

Gemäß	vorliegender	Schadstoffuntersuchung	nach	Ersatzbaustoffverordnung	(EBV)	vom
Erdbaulaboratorium	Neubrandenburg	Stefan	Laue	GmbH	(ELN)	vom	23.06.2026	wird	der	Aushubboden
der	Bodenklasse	BM0	(Z0	nach	LAGA)	zugeordnet	und	kann	somit	als	nicht	gefährlicher	Abfall
eingestuft	und	ohne	Einschränkung	entsorgt	werden.

Zusätzliche	Technische	Vertragsbedingungen

Diese	Vorbemerkungen	und	eventuelle	weitere	Vorbemerkungen	zu	den	Gewerken	gelten	als
zusätzliche	technische	Vertragsbedingungen.

Dem	Bieter	wird	empfohlen,	sich	vor	Angebotsabgabe	vor	Ort	und	aus	den	bei	der	ausschreibenden
Stelle	ausliegenden	Zeichnungen	über	Art	und	Umfang	der	Leistungen	zu	informieren.	Sind	im
Leistungsverzeichnis	Unklarheiten	enthalten,	ist	vom	AG	vor	Angebotsabgabe	eine	Aufklärung	zu
verlangen.	Spätere	Ansprüche	des	AN	werden	nicht	berücksichtigt.

Hat	der	Bieter	gegen	eine	vorgeschriebene	Ausführungsart	Bedenken,	so	hat	er	diese	schriftlich
vor	Auftragserteilung	geltend	zu	machen	und	Gegenvorschläge	zu	unterbreiten;	anderenfalls
garantiert	er	für	die	vorgeschriebene	Ausführung	der	Arbeiten	und	für	die	Beschaffenheit	der
Baustoffe.

Sind	eventuelle	Überschreitungen	der	im	Leistungsverzeichnis	angegebenen	Mengen	vor	Ort	zu
erkennen,	so	ist	der	Auftraggeber	rechtzeitig	zu	informieren.	Die	Abrechnung	erfolgt	nach
tatsächlicher	Einbaumenge	(Nachweis	mit	Lieferschein).

Alle	Positionen	beinhalten	Herstellen,	Liefern	und	Einbauen	einschließlich	aller
Nebenleistungen.	Bei	der	Abnahme	sind	sämtliche	Herstellerbescheinigungen	über	Prüf-	und
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Gesamtpreis	in
EURAlle	Positionen	beinhalten	Herstellen,	Liefern	und	Einbauen	einschließlich	aller

Nebenleistungen.	Bei	der	Abnahme	sind	sämtliche	Herstellerbescheinigungen	über	Prüf-	und
Gütebestimmungen	für	alle	Einbauteile	zu	übergeben.

Der	Auftragnehmer	hat	sich	über	eventuell	im	Baubereich	vorhandene	Ver-	und
Entsorgungsleitungen	zu	informieren,	ggf.	sind	Suchschachtungen	vorzunehmen.	Vor	Beginn	der
Bauarbeiten	sind	die	entsprechenden	Schachtscheine	einzuholen.

Vorhandene	Grenzsteine	sind	während	der	gesamten	Bauzeit	zu	sichern	bzw.	bei	Verlust	zu
ersetzen	und	neu	einzumessen.

Der	AN	haftet	für	die	Einbauzulässigkeit	und	Verdichtungsfähigkeit	des	Verfüllmaterials.	In	die
Einheitspreise	ist	das	Verdichten	mit	Verdichtungsnachweis	einzukalkulieren.	Die	Nachweise	sind
bei	Anforderung	des	AG	zu	übergeben.	Im	Bereich	der	Verkehrsflächen	ist	der	frostsichere	Aufbau
zu	garantieren.	Ansonsten	sind	die	Einbau-	und	Verdichtungsvorschriften	der	geltenden	ZTVE-StB
einzuhalten.

Die	Eignungsprüfungen	sowie	die	Zulassung	vom	Landesamt	für	Straßenbau	und	Verkehr	für	die
Gesamtheit	aller	zur	Verwendung	vorgesehenen	Baustoffe	sind	mit	den	Angebotsunterlagen	jedoch
spätestens	zur	Baueinweisung	dem	AG	vorzulegen!

Der	AG	behält	sich	vor,	Kontrollprüfungen	an	allen	Leistungen	durchzuführen.	Dafür
erforderliche	Hilfsleistungen	sind	durch	den	AN	abzusichern.	Es	erfolgt	keine	gesonderte
Vergütung.

Abgängiges	Material	wie	z.	B.	Räum-	und	Abbruchgut,	Erdaushub	usw.	ist	von	der	Baustelle
abzutransportieren	und	vorschriftsmäßig	und	fachgerecht	entsprechend	Kreislaufwirtschaftsgesetz
(KrWG)	wieder	zu	verwenden.	Gefährlicher	Abfall	ist	auf	einer	Deponie	eines	öffentlich
rechtlichen	Entsorgungsträgers	oder	auf	einer	Sonderabfalldeponie	mit	schriftlichem	Nachweis	zu
deponieren.	Bei	einem	eventuellen	Wiedereinbau	unbelasteter	Materialien	außerhalb	dieser
Baustelle	ist	der	Einbauort	nachzuweisen	und	dem	AG	schriftlich	mitzuteilen.

Für	alle	zum	Einsatz	kommenden	Bauteile	und	Baustoffe	bzw.	für	die	auszuführenden	Leistungen
sind	die	geltenden	EURO-	Normen,	DIN	-Normen,	Vorschriften	und	Richtlinien	einzuhalten.	Im
Bedarfsfall	sind	hierfür	die	Nachweise	zu	erbringen.

Für	dieses	Bauvorhaben	gilt	die	Verordnung	über	Sicherheit	und	Gesundheitsschutz	auf	Baustellen
(Baustellenverordnung-BaustellV)	vom	10.	Juni	1998.	Die	Richtlinien	der	Berufsgenossenschaften,
insbesondere	das	Arbeitsschutzgesetz	(ArbSchG),	sind	für	diese	Baumaßnahme	einzuhalten.	Dazu
gelten	auch	die	Unfallverhütungsvorschriften	(UVV)	der	Berufsgenossenschaften.	Des	weiteren
gilt	die	Winterbauverordnung.

Für	diese	Baumaßnahme	gilt	auch	die	Baustellenordnung.	Sie	wird	fester	Bestandteil	aller
Verträge,	mit	denen	an	dieser	Baumaßnahme	Beteiligten.	Mit	ihr	wird	die	Organisation,	die
Koordinierung	der	Sicherheit	und	Gesundheitsschutz	sowie	die	Überwachung	der	Baumaßnahme
geregelt.

Für	die	geforderten	Arbeitsschutzmaßnahmen	sind	die	Kosten	in	jeder	einzelnen	Positionen	des
Leistungsverzeichnis	einzurechnen	und	gelten	für	die	gesamte	Zeit	der	Baumaßnahme.

Bei	allen	abtragenden	Erdarbeiten	ist	ein	Anteil	von	80	%	maschinenunterstützte	Handschachtung
bei	der	Bildung	der	Einheitspreise	einzukalkulieren.

1 Allgemeine	Leistungen

1.1 Baustelle	einrichten	und	räumen

1.1.10 Baustelle	einrichten
Geräte,	Werkzeuge	und	sonstige	Betriebsmittel,	die	zur	vertragsgemäßen	Ausführung	der
Bauleistungen	erforderlich	sind,	auf	die	Baustelle	bringen,	bereitstellen	und	-	soweit	der
Geräteeinsatz	nicht	gesondert	vergütet	wird	-	betriebsfertig	aufstellen	einschl.	der	dafür
notwendigen	Arbeiten.	Die	erforderlichen	festen	Anlagen	herstellen.	Strom-,	Wasser-,
Fernsprechanschluss	sowie	Entsorgungseinrichtungen	und	dgl.	für	die	Baustelle,	soweit
erforderlich,	herstellen.	Bei	Bedarf	Lagerplätze,	sonstige	Platzbefestigungen	und	Wege	im
Baustellenbereich	anlegen.	Oberbodenarbeiten	einschl.	Beseitigen	von	Aufwuchs	für	die
Baustelleneinrichtung,	soweit	erforderlich,	ausführen.	Flächen	beschaffen,	sofern	die	vom	AG
zur	Verfügung	gestellten	nicht	ausreichen.	Kosten	für	Vorhalten,	Unterhalten	und	Betreiben	der
Geräte,	Anlagen	und	Einrichtungen	einschl.	Mieten,	Pacht,	Gebühren	und	dgl.	werden	nicht	mit
dieser	Pauschale,	sondern	mit	den	Einheitspreisen	der	betreffenden	Teilleistungen	vergütet.
Soweit	nicht	für	bestimmte	Leistungen	für	das	Einrichten	der	Baustelle	gesonderte	Positionen	im
Leistungsverzeichnis	enthalten	sind,	gilt	die	Pauschale	für	alle	Leistungen	sämtlicher
Abschnitte	des	Leistungsverzeichnisses.	Zufahrt	zur	Baustelle	vorhanden.

1,000 psch 											 											
1.1.20 Baustelle	räumen

Baustelle	von	allen	Geräten,	Anlagen,	Einrichtungen	und	dgl.	räumen.	Benutzte	Flächen	und	Wege
entsprechend	dem	ursprünglichen	Zustand	herrichten.	Soweit	nicht	für	bestimmte	Leistungen	für
das	Räumen	der	Baustelle	gesonderte	Positionen	im	Leistungsverzeichnis	enthalten	sind,	gilt	die
Pauschale	für	alle	Leistungen	sämtlicher	Abschnitte	des	Leistungsverzeichnisses.
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1,000 psch 											 											
1.1.30 Baubüro	für	AG	auf-	und	abbauen

Baubüro	(Baracke	oder	Container)	für	den	AG,	doppelwandig,	mit	einem	Fenster	je	Arbeitsplatz,
antransportieren	und	nach	Unterlagen	des	AG	aufbauen.	
Bürofläche	ca.	15	m2	(ohne	Flure	und	Toiletten)	mit	1	Arbeitsplatz.
Aufstellfläche	stellt	AN	zur	Verfügung.	Aufstellfläche	herrichten.
Zufahrt	und	Platzbefestigung	nach	Wahl	des	AN	ausführen.
Gilt	für	die	gesamte	Bauzeit.

1,000 psch 											 											
1.1.40 Baubüro	für	AG	vorhalten

Baubüro	für	den	AG	mit	allen	Einrichtungen	vor-	und
unterhalten.	Ver-	und	Entsorgung	sicherstellen.	Baubüro
heizen.	2	mal	wöchentlich	reinigen.	Zufahrt	und	befestigte	Plätze	unterhalten.	

Gilt	für	die	gesamte	Bauzeit.

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Instandsetzung	Platzrandstraße	RD-1432340002 Seite: 4
Datum: 27.07.2026
LV-Datum: 17.07.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.2 Hilfsleistungen

1.2.10 Instandhaltung	und	Reinigung	von	Verkehrsflächen
Verkehrssichere	Instandhaltung	und	Straßenreinigung	von	Verkehrsflächen.

Hier	Zufahrtsstraßen	zur	Baustelle	auf	dem	Gelände	der	Bundeswehr.

Gilt	für	die	gesamte	Bauzeit.

Einschl.	An-	und	Abtransport	und	Vorhaltung	der	notwendigen	Geräte.	Der	Einsatz	einer
Kehrmaschine,	bzw.	die	Reinigung	mit	Hochdruckreiniger	ist	in	die	Position	mit	einzurechnen.

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											
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1.3 Vermessungsleistungen

1.3.10 Absteckung
Herstellung	und	Sicherung	der	notwendigen	Bauvermessung	(Absteckung)	entsprechend	Lageplan,
nach	Koordinaten	im	örtlichen	Koordinatennetz	sowie	das	Übertragen	und	Sichern	eines
Höhenfestpunktes	innerhalb	des	Plangebietes	einschl.	aller	Nebenarbeiten.

1,000 psch 											 											
1.3.20 Bestandspläne	fertigen

Bestandsvermessung	und	-dokumentation	der	ausgeführten	Bauleistungen	laufend	entsprechend
Baufortschritt	bzw.	restliche	Arbeiten	sofort	nach	Fertigstellung	durchführen	nach	Anforderung
des	AG.	Die	Bestandspläne	sind	gemäß	den	Grundsätzen	zur	Ausführung	von	Vermessungsleistungen
herzustellen	und	2-fach	an	den	AG	im	dxf-	und	pdf-Format	zu	übergeben.	

Zur	Abnahme	sind	die	Bestandspläne	geprüft	und	abgezeichnet	vorzulegen!
Es	ist	die	Fahrbahn	in	Lage	und	Höhe,	die	Fahrbahnmarkierung,	Beschilderung	und	Leistpfosten	zu
erfassen.
In	diese	Position	ist	der	Aufwand	zur	Abstimmung	(notwendige	Telefonate,	Koordinierungsarbeiten
und	dgl.)	sowie	das	mehrmalige	An-	und	Abfahren	des	Vermessers,	abhängig	vom	Baufortschritt,
einzurechnen.
Gefordertes	System:
Lagebezugssystem:	ETRS	89
Höhenbezugssystem	und	sonstige	Anforderungen	nach	Abstimmung	mit	AG

1,000 psch 											 											
1.3.30 Erstellung	Bestandsdokumentation

Die	gesamte	Bestandsdokumentation	ist	gemäß	Vorgaben	des	AG	zusammenzustellen	und	analog	2-fach
und	digital

an	den	AG	zu	übergeben

Die	Baudokumentation	ist	eine	Woche	vor	Abnahme	der	örtlichen	BÜ	zu	übergeben.	Die	Abnahme
erfolgt	erst	nach	Prüfung	und	Freigabe	der	Baudokumentation	durch	die	örtliche	BÜ.

.
Inhalt	der	Bestandsdokumentation:

-	Fertigstellungsmeldung

-	Herstellerbescheinigungen

-	Abnahmeprotokoll

-	Bestandpläne

-	Eignungsnachweise	ungebundene	TS

-	Eignungsnachweis	Asphalt

-	Kontrollprüfung	Asphalt
-	Verdichtungsnachweise

-	Materialzertifikate

-	Bautagesberichte

-	Lieferscheine

-	Protokolle	der	Eigenüberwachung

-	Einmessskizzen	vorhandener/wiederherzustellender	
Polygonpunkte

-	Entsorgungsnachweise

Bestandsvermessung	und	Erstellung	Bestandslageplan
werden	gesondert	vergütet.

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Instandsetzung	Platzrandstraße	RD-1432340002 Seite: 6
Datum: 27.07.2026
LV-Datum: 17.07.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.4 Verkehrssicherung	nach	Regelplänen

1.4.10 Verkehrszeichenpläne	f.	alle	Bauphasen	aufstellen	und	genehmigen
Verkehrszeichenpläne	für	jeden	Teilabschnitt	aufstellen	und	genehmigen	lassen.

Die	Menge	der	Position	bezieht	sich	auf	die	Teilabschnitte	1,	2,	3	und	4.

Erstellung	von	anordnungsfähigen	Verkehrszeichenplänen	für	alle	Teilabschnitte,	auch	von
Detailplänen	zur	Sicherung	im	Baubereich.	Alle	erforderlichen	Verkehrszeichen-	und
Umleitungspläne	für	alle	Teilabschnitte	unter	Berücksichtigung	der	beigefügten	Planunterlagen
aufstellen	und	beim	AG	genehmigen	lassen.	

Die	Gebühren	für	die	Erteilung	der	verkehrsrechtlichen	Anordnung	sind	einzurechnen.

Detaillierte	Pläne	zu	den	einzelnen	Teilabschnitten,	abgestimmt	auf	die	gewählte	bzw.
erforderliche	Technologie	des	AN,	sowie	konkretisierte	Umleitungspläne	erstellen.	Pläne
abstimmen	mit	AG.

Anordnungsfähige	Pläne	in	3facher	Ausfertigung	an	AG	übergeben.	

Angeordnete	Pläne	dem	AG	1	Woche	vor	Beginn	der	jeweiligen	Bauarbeiten	(1	St.	Ausfertigung)
übergeben.

In	diese	Position	sind	alle	notwendigen	verkehrsrechtlichen	Anordnungen	auf	Grund	von
notwendigen	zwischenzeitlichen	Beschilderungen	auf	Forderung	des	AG,	in	Abhängigkeit	des
Baufortschrittes	bis	zu	4	St.,	mit	einzukalkulieren.

4,000 St 											 											
1.4.20 Verkehrssicherung	läng.	Dauer	aufst.	-	Teilabschnitt	1

Verkehrssicherung	von	längerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen	und	beseitigen.	Vorhalten,
Kontrolle,	Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	werden	gesondert	vergütet.
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Vorübergehende	Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement,	mobile
Stauwarnanlage,	LED	Anzeigetafel	und	transportable	Schutzeinrichtung	werden	gesondert	vergütet.

70	v.H.	der	Pauschale	werden	nach	betriebsfertigem	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen
vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.

Teilabschnitt	1.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'´C	I/5	halbseitige	Sperrung	einer	zweistreifigen	Straße	mit
Verkehrsregelung	durch	eine	Lichtzeichenanlage'	
Vorhandene	Verkehrsschilder	'nach	Erfordernis	außer
Kraft	und	wieder	in	Kraft	setzen'	
Länge	der	Baustrecke	'bis	885	m'	

Kontrolle	gem.	ZTV-SA	für	die	gesamte	Arbeitsstellensicherung	wird	gesondert	vergütet.

1,000 psch 											 											
1.4.30 Verkehrssicherung	läng.	Dauer	vorh.	-	Teilabschnitt	1

Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
vorhalten,	warten	und	betreiben.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Die	Vergütung
erfolgt	nach	der	vom	AG	festgelegten	Einsatzzeit.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Teilabschnitt	1

Nach	RSA,	Regelplan	C	I/5

Dauer	ca.	2,5	Wochen

1,000 psch 											 											
1.4.40 Verkehrssicherung	umsetzen	-	Teilabschnitt	1

Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
umsetzen	Teilabschnitt	1.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Vorübergehende
Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement	und	transportable
Schutzeinrichtung	werden	gesondert	vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Vorhandene	Verkehrsschilder	nach	Unterlagen	des	AG	außer	Kraft	und	wieder	in	Kraft	setzen.
Umsetzung	'nach	Disposition	des	AN.	Regelplan	CI/5'	

1,000 psch 											 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EUR

1.4.50 Baustellen	LSA	2-seitig	aufbauen	und	abbauen	-	Teilabschnitt	1
Transportable	Lichtsignalanlage	(2-seitige	LSA)	für	Teilabschnitt	1	für	halbseitige	Sperrung
einschließlich	Energieversorgung	aufbauen,	in	Betrieb	nehmen	und	abbauen.	Vorhalten,	Kontrolle,
Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	und	Umsetzen	werden	gesondert	vergütet.

Festzeitprogramm.

Einschl.	Programmierung	und	Koordinierung	der	LSA.

Das	nachträgliche	Anpassen	der	Steuerung	bei	Notwendigkeit	ist	mit	einzurechnen.	
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
70	v.	H.	des	Preises	werden	nach	betriebsfertigem	Aufbau,	der	Rest	nach	Abbau	vergütet.
LSA	Typ	C,	Funksteuerung.
Funkverbindung	nach	Wahl	des	AN.
Entfernung	der	Signalgeberstandorte	ca.	930,00	m	Luftlinie.
Energieversorgung	nach	Wahl	des	AN.
Verkehrstechnische	Unterlage	erstellen,	bestehend	aus	Signallageplan,	Berechnungen,
Zwischenzeitenmatrix,	Signalzeitenplan.

1,000 St 											 											
1.4.60 Transport.	Lichtsignalanlage	vorh.	wie	Vorposition	-	Teilabschnitt	1

Transportable	zweiseitige	Lichtsignalanlage	(LSA)	für	Teilabschnitt	1	vorhalten,	warten,
instandsetzen,	betreiben,	und	umsetzen.	Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Die	Kontrolle	wird	gesondert	vergütet.
Transportable	LSA	wie	in	Vorposition	beschrieben.

2,500 Wo 											 											
1.4.70 Verkehrssicherung	längerer	Dauer	durchführen	-	Teilabschnitt	1	-	Vollsperrung	untergeordnete

Zufahrten
Verkehrssicherung	von	längerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen,	vorhalten,	kontrollieren,
warten,	instandsetzen,	betreiben	und	beseitigen.

Querabsperrung	mit	Absperrschrankengitter	mit	5	einseitigen	roten	Warnleuchten

Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Einschließlich	vorübergehende	Markierung,	bauliches
Leitelement	und	transportable	Schutzeinrichtung.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'BI	/15	für	die	Vollsperrung	einer	innerörtlichen	Straße'	

Vollsperrung	für	untergeordnete	Zufahrten	im	Teilabschnitt	1.

Dauer:	2,5	Wochen

Abrechnung	erfolgt	in	Stück	Einmündungen

3,000 St 											 											
1.4.80 Verkehrssicherung	läng.	Dauer	aufst.	-	Teilabschnitt	2

Verkehrssicherung	von	längerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen	und	beseitigen.	Vorhalten,
Kontrolle,	Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	werden	gesondert	vergütet.
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Vorübergehende	Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement,	mobile
Stauwarnanlage,	LED	Anzeigetafel	und	transportable	Schutzeinrichtung	werden	gesondert	vergütet.

70	v.H.	der	Pauschale	werden	nach	betriebsfertigem	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen
vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.

Teilabschnitt	2.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'´C	I/5	halbseitige	Sperrung	einer	zweistreifigen	Straße	mit
Verkehrsregelung	durch	eine	Lichtzeichenanlage'	
Vorhandene	Verkehrsschilder	'nach	Erfordernis	außer
Kraft	und	wieder	in	Kraft	setzen'	
Länge	der	Baustrecke	'bis	1.140	m'	

Kontrolle	gem.	ZTV-SA	für	die	gesamte	Arbeitsstellensicherung	wird	gesondert	vergütet.

1,000 psch 											 											
1.4.90 Verkehrssicherung	läng.	Dauer	vorh	.	-	Teilabschnitt	2

Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
vorhalten,	warten	und	betreiben.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Die	Vergütung
erfolgt	nach	der	vom	AG	festgelegten	Einsatzzeit.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
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Gesamtpreis	in
EURVerkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer

vorhalten,	warten	und	betreiben.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Die	Vergütung
erfolgt	nach	der	vom	AG	festgelegten	Einsatzzeit.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Teilabschnitt	2

Nach	RSA,	Regelplan	C	I/5

Dauer	ca.	3,5	Wochen

1,000 psch 											 											
1.4.100 Verkehrssicherung	umsetzen	-	Teilabschnitt	2

Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
umsetzen	Teilabschnitt	2.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Vorübergehende
Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement	und	transportable
Schutzeinrichtung	werden	gesondert	vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Vorhandene	Verkehrsschilder	nach	Unterlagen	des	AG	außer	Kraft	und	wieder	in	Kraft	setzen.
Umsetzung	'nach	Disposition	des	AN.	Regelplan	CI/5'	

1,000 psch 											 											
1.4.110 Baustellen	LSA	2-seitig	aufbauen	und	abbauen	-	Teilabschnitt	2

Transportable	Lichtsignalanlage	(2-seitige	LSA)	für	Teilabschnitt	2	für	halbseitige	Sperrung
einschließlich	Energieversorgung	aufbauen,	in	Betrieb	nehmen	und	abbauen.	Vorhalten,	Kontrolle,
Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	und	Umsetzen	werden	gesondert	vergütet.

Festzeitprogramm.

Einschl.	Programmierung	und	Koordinierung	der	LSA.

Das	nachträgliche	Anpassen	der	Steuerung	bei	Notwendigkeit	ist	mit	einzurechnen.	
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
70	v.	H.	des	Preises	werden	nach	betriebsfertigem	Aufbau,	der	Rest	nach	Abbau	vergütet.
LSA	Typ	C,	Funksteuerung.
Funkverbindung	nach	Wahl	des	AN.
Entfernung	der	Signalgeberstandorte	ca.	1.065,00	m	Luftlinie.
Energieversorgung	nach	Wahl	des	AN.
Verkehrstechnische	Unterlage	erstellen,	bestehend	aus	Signallageplan,	Berechnungen,
Zwischenzeitenmatrix,	Signalzeitenplan.

1,000 St 											 											
1.4.120 Transport.	Lichtsignalanlage	vorh.	wie	Vorposition	-	Teilabschnitt	2

Transportable	zweiseitige	Lichtsignalanlage	(LSA)	für	Teilabschnitt	2	vorhalten,	warten,
instandsetzen,	betreiben,	und	umsetzen.	Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Die	Kontrolle	wird	gesondert	vergütet.
Transportable	LSA	wie	in	Vorposition	beschrieben.

3,500 Wo 											 											
1.4.130 Verkehrssicherung	längerer	Dauer	durchführen	-	Teilabschnitt	2	-	Vollsperrung	untergeordnete

Zufahrten
Verkehrssicherung	von	längerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen,	vorhalten,	kontrollieren,
warten,	instandsetzen,	betreiben	und	beseitigen.

Querabsperrung	mit	Absperrschrankengitter	mit	5	einseitigen	roten	Warnleuchten

Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Einschließlich	vorübergehende	Markierung,	bauliches
Leitelement	und	transportable	Schutzeinrichtung.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'BI	/15	für	die	Vollsperrung	einer	innerörtlichen	Straße'	

Vollsperrung	für	untergeordnete	Zufahrten	im	Teilabschnitt	2.

Dauer:	3,5	Wochen

Abrechnung	erfolgt	in	Stück	Einmündungen

4,000 St 											 											
1.4.140 Verkehrssicherung	läng.	Dauer	aufst.	-	Teilabschnitt	3

Verkehrssicherung	von	längerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen	und	beseitigen.	Vorhalten,
Kontrolle,	Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	werden	gesondert	vergütet.
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.



LV:	Instandsetzung	Platzrandstraße	RD-1432340002 Seite: 9
Datum: 27.07.2026
LV-Datum: 17.07.2026

Pos-Nr.	(Pos-
Nr.)

Menge Einheit Einheitspreis	in
EUR

Gesamtpreis	in
EURWarnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen	und	beseitigen.	Vorhalten,

Kontrolle,	Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	werden	gesondert	vergütet.
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Vorübergehende	Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement,	mobile
Stauwarnanlage,	LED	Anzeigetafel	und	transportable	Schutzeinrichtung	werden	gesondert	vergütet.

70	v.H.	der	Pauschale	werden	nach	betriebsfertigem	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen
vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.

Teilabschnitt	3.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'´C	I/5	halbseitige	Sperrung	einer	zweistreifigen	Straße	mit
Verkehrsregelung	durch	eine	Lichtzeichenanlage'	
Vorhandene	Verkehrsschilder	'nach	Erfordernis	außer
Kraft	und	wieder	in	Kraft	setzen'	
Länge	der	Baustrecke	'bis	1.626	m'	

Kontrolle	gem.	ZTV-SA	für	die	gesamte	Arbeitsstellensicherung	wird	gesondert	vergütet.

1,000 psch 											 											
1.4.150 Verkehrssicherung	läng.	Dauer	vorh.	-	Teilabschnitt	3

Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
vorhalten,	warten	und	betreiben.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Die	Vergütung
erfolgt	nach	der	vom	AG	festgelegten	Einsatzzeit.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Teilabschnitt	3

Nach	RSA,	Regelplan	C	I/5

Dauer	ca.	4,5	Wochen

1,000 psch 											 											
1.4.160 Verkehrssicherung	umsetzen	-	Teilabschnitt	3

Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
umsetzen	Teilabschnitt	3.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Vorübergehende
Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement	und	transportable
Schutzeinrichtung	werden	gesondert	vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Vorhandene	Verkehrsschilder	nach	Unterlagen	des	AG	außer	Kraft	und	wieder	in	Kraft	setzen.
Umsetzung	'nach	Disposition	des	AN.	Regelplan	CI/5'	

1,000 psch 											 											
1.4.170 Baustellen	LSA	2-seitig	aufbauen	und	abbauen	-	Teilabschnitt	3

Transportable	Lichtsignalanlage	(2-seitige	LSA)	für	Teilabschnitt	3	für	halbseitige	Sperrung
einschließlich	Energieversorgung	aufbauen,	in	Betrieb	nehmen	und	abbauen.	Vorhalten,	Kontrolle,
Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	und	Umsetzen	werden	gesondert	vergütet.

Festzeitprogramm.

Einschl.	Programmierung	und	Koordinierung	der	LSA.

Das	nachträgliche	Anpassen	der	Steuerung	bei	Notwendigkeit	ist	mit	einzurechnen.	
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
70	v.	H.	des	Preises	werden	nach	betriebsfertigem	Aufbau,	der	Rest	nach	Abbau	vergütet.
LSA	Typ	C,	Funksteuerung.
Funkverbindung	nach	Wahl	des	AN.
Entfernung	der	Signalgeberstandorte	ca.	1.410,00	m	Luftlinie.
Energieversorgung	nach	Wahl	des	AN.
Verkehrstechnische	Unterlage	erstellen,	bestehend	aus	Signallageplan,	Berechnungen,
Zwischenzeitenmatrix,	Signalzeitenplan.

1,000 St 											 											
1.4.180 Transport.	Lichtsignalanlage	vorh.	wie	Vorposition	-	Teilabschnitt	3

Transportable	zweiseitige	Lichtsignalanlage	(LSA)	für	Teilabschnitt	3	vorhalten,	warten,
instandsetzen,	betreiben,	und	umsetzen.	Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Die	Kontrolle	wird	gesondert	vergütet.
Transportable	LSA	wie	in	Vorposition	beschrieben.

4,500 Wo 											 											
1.4.190 Verkehrssicherung	längerer	Dauer	durchführen	-	Teilabschnitt	3	-	Vollsperrung	untergeordnete

Zufahrten
Verkehrssicherung	von	längerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen,	vorhalten,	kontrollieren,
warten,	instandsetzen,	betreiben	und	beseitigen.

Querabsperrung	mit	Absperrschrankengitter	mit	5	einseitigen	roten	Warnleuchten

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Querabsperrung	mit	Absperrschrankengitter	mit	5	einseitigen	roten	Warnleuchten

Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Einschließlich	vorübergehende	Markierung,	bauliches
Leitelement	und	transportable	Schutzeinrichtung.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'BI	/15	für	die	Vollsperrung	einer	innerörtlichen	Straße'	

Vollsperrung	für	untergeordnete	Zufahrten	im	Teilabschnitt	3.

Dauer:	4,5	Wochen

Abrechnung	erfolgt	in	Stück	Einmündungen

6,000 St 											 											
1.4.200 Verkehrssicherung	läng.	Dauer	aufst.	-	Teilabschnitt	4

Verkehrssicherung	von	längerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen	und	beseitigen.	Vorhalten,
Kontrolle,	Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	werden	gesondert	vergütet.
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Vorübergehende	Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement,	mobile
Stauwarnanlage,	LED	Anzeigetafel	und	transportable	Schutzeinrichtung	werden	gesondert	vergütet.

70	v.H.	der	Pauschale	werden	nach	betriebsfertigem	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen
vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.

Teilabschnitt	4.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'´C	I/5	halbseitige	Sperrung	einer	zweistreifigen	Straße	mit
Verkehrsregelung	durch	eine	Lichtzeichenanlage'	
Vorhandene	Verkehrsschilder	'nach	Erfordernis	außer
Kraft	und	wieder	in	Kraft	setzen'	
Länge	der	Baustrecke	'bis	726	m'	

Kontrolle	gem.	ZTV-SA	für	die	gesamte	Arbeitsstellensicherung	wird	gesondert	vergütet.

1,000 psch 											 											
1.4.210 Verkehrssicherung	läng.	Dauer	vorh.	-	Teilabschnitt	4

Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
vorhalten,	warten	und	betreiben.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Die	Vergütung
erfolgt	nach	der	vom	AG	festgelegten	Einsatzzeit.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Teilabschnitt	4

Nach	RSA,	Regelplan	C	I/5

Dauer	ca.	2,5	Wochen

1,000 psch 											 											
1.4.220 Verkehrssicherung	umsetzen	-	Teilabschnitt	4

Verkehrssicherung	an	Arbeitsstellen	von	längerer	Dauer
umsetzen	Teilabschnitt	4.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	Vorübergehende
Markierung,	transportable	Lichtsignalanlage,	bauliches	Leitelement	und	transportable
Schutzeinrichtung	werden	gesondert	vergütet.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
Vorhandene	Verkehrsschilder	nach	Unterlagen	des	AG	außer	Kraft	und	wieder	in	Kraft	setzen.
Umsetzung	'nach	Disposition	des	AN.	Regelplan	CI/5'	

1,000 psch 											 											
1.4.230 Baustellen	LSA	2-seitig	aufbauen	und	abbauen	-	Teilabschnitt	4

Transportable	Lichtsignalanlage	(2-seitige	LSA)	für	Teilabschnitt	4	für	halbseitige	Sperrung
einschließlich	Energieversorgung	aufbauen,	in	Betrieb	nehmen	und	abbauen.	Vorhalten,	Kontrolle,
Wartung,	Instandsetzung,	Betreiben	und	Umsetzen	werden	gesondert	vergütet.

Festzeitprogramm.

Einschl.	Programmierung	und	Koordinierung	der	LSA.

Das	nachträgliche	Anpassen	der	Steuerung	bei	Notwendigkeit	ist	mit	einzurechnen.	
Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
70	v.	H.	des	Preises	werden	nach	betriebsfertigem	Aufbau,	der	Rest	nach	Abbau	vergütet.
LSA	Typ	C,	Funksteuerung.
Funkverbindung	nach	Wahl	des	AN.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Gesamtpreis	in
EUR70	v.	H.	des	Preises	werden	nach	betriebsfertigem	Aufbau,	der	Rest	nach	Abbau	vergütet.

LSA	Typ	C,	Funksteuerung.
Funkverbindung	nach	Wahl	des	AN.
Entfernung	der	Signalgeberstandorte	ca.	770,00	m	Luftlinie.
Energieversorgung	nach	Wahl	des	AN.
Verkehrstechnische	Unterlage	erstellen,	bestehend	aus	Signallageplan,	Berechnungen,
Zwischenzeitenmatrix,	Signalzeitenplan.

1,000 St 											 											
1.4.240 Transport.	Lichtsignalanlage	vorh.	wie	Vorposition	-	Teilabschnitt	4

Transportable	zweiseitige	Lichtsignalanlage	(LSA)	für	Teilabschnitt	4	vorhalten,	warten,
instandsetzen,	betreiben,	und	umsetzen.	Vorübergehende	Verkehrssicherungsmaßnahmen	durchführen.
Die	Kontrolle	wird	gesondert	vergütet.
Transportable	LSA	wie	in	Vorposition	beschrieben.

2,500 Wo 											 											
1.4.250 Verkehrssicherung	längerer	Dauer	durchführen	-	Teilabschnitt	4	-	Vollsperrung	untergeordnete

Zufahrten
Verkehrssicherung	von	längerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen,	vorhalten,	kontrollieren,
warten,	instandsetzen,	betreiben	und	beseitigen.

Querabsperrung	mit	Absperrschrankengitter	mit	5	einseitigen	roten	Warnleuchten

Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Einschließlich	vorübergehende	Markierung,	bauliches
Leitelement	und	transportable	Schutzeinrichtung.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'BI	/15	für	die	Vollsperrung	einer	innerörtlichen	Straße'	

Vollsperrung	für	untergeordnete	Zufahrten	im	Teilabschnitt	4.

Dauer:	2,5	Wochen

Abrechnung	erfolgt	in	Stück	Einmündungen

1,000 St 											 											
1.4.260 Verkehrssicherung	kürzerer	Dauer	durchführen	-	für	Fahrbahnmarkierungen

Verkehrssicherung	von	kürzerer	Dauer	einschließlich	Verkehrszeichen	und	Verkehrseinrichtungen
(Absperrgeräte,
Warnleuchten	und	Aufstellvorrichtungen)	betriebsfertig	aufbauen,	vorhalten,	kontrollieren,
warten,	instandsetzen,	betreiben	und	beseitigen.

Für	Fahrbahnmarkierung	gemäß	Plaunterlagen	des	AG.

Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Einschließlich	vorübergehende	Markierung,	bauliches
Leitelement	und	transportable	Schutzeinrichtung.
Verkehrssicherung	an	Arbeitsstelle.
In	Anlehnung	RSA,	Regelplan	'CII	/3	Absicherung	einer	beweglichen	Arbeitsstelle	von	kürzerer
Dauer'	

Gilt	für	alle	Teilabschnitte	(1	bis	4)	

Gesamtänge	der	Baustrecke:	4.610	m

1,000 psch 											 											
1.4.270 Kontrolle	der	Arbeitsstellensicherung

Kontrolle	der	Arbeitsstellensicherung	gem.	ZTV-SA	
durchführen.	Die	Kontrolle	ist	unmittelbar	nach	deren	
Durchführung	zu	erfassen	und	zu	dokumentieren.	Arbeits-	und	Hilfsmittel	sind	vom	AN	zu	stellen
und	dem	AG	jederzeit	zugänglich	zu	machen.	
Kontrolle	zweimal	täglich,	an	arbeitsfreien	Tagen	einmal	täglich.	

Kontrolle	durch	schriftliche	Dokumentation
Gilt	für	alle	Teilabschnitte	bzw.	die	gesamte	Bauzeit.	

1,000 psch 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.5 VZ	zusätzlich	zu	Regelplänen

Hinweis	zu	Titel:	"VZ	zusätzlich	zu	Regelplänen	":
Hinweis	zu	Titel:	"VZ	zusätzlich	zu	Regelplänen	":

Zusätzliche	Verkehrszeichen	gegenüber	dem	Inhalt	der	Verkehrssicherung	nach	Regelplänen.	

Auf	Anweisung	des	AG	durchführen.
1.5.10 Verkehrsschild	aufstellen	Ronde,Dreie.Quad.

Verkehrsschild	aufstellen	und	beseitigen,	für	die	Bauzeit	vorhalten	und	warten.
Aufstellvorrichtung	nach	stat.	Erfordernissen.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
70	v.H.	des	Preises	werden	nach	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen	vergütet.
Verkehrsschild	=	Ronde,	Dreieck,	Quadrat.
Größe	2.
Retroreflektierend	mit	Folie	der	Bauart	Typ	2.
Aufstellvorrichtung	nach	Wahl	des	AN	aufstellen.
Aufstellhöhe	=	2,20	m.

5,000 St 											 											
1.5.20 Verkehrsschild	umsetzen	Ronde,Dreie.Quad.

Verkehrsschild	umsetzen.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Verkehrsschild	=	Ronde,	Dreieck,	Quadrat.
Größe	2.
Aufstellvorrichtung	nach	Wahl	des	AN	aufstellen.
Aufstellhöhe	=	2,20	m.

5,000 St 											 											
1.5.30 Verkehrsschild	aufstellen	Rechteck

Verkehrsschild	aufstellen	und	beseitigen,	für	die	Bauzeit	vorhalten	und	warten.
Aufstellvorrichtung	nach
stat.	Erfordernissen.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	70	v.H.	des	Preises
werden	nach	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen	vergütet.
Verkehrsschild	Rechteck
Größe	2.
Retroreflektierend	mit	Folie	RA2	C
Aufstellvorrichtung	nach	Wahl	des	AN	aufstellen.
Aufstellhöhe	=	2,20	m.

5,000 St 											 											
1.5.40 Verkehrsschild	umsetzen	Rechteck

Verkehrsschild	umsetzen.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Verkehrsschild	Rechteck
Größe	2.
Aufstellvorrichtung	nach	Wahl	des	AN	aufstellen.
Aufstellhöhe	=	2,20	m.

5,000 St 											 											
1.5.50 Zusatzzeichen	aufstellen

Verkehrsschild	aufstellen	und	beseitigen,	für	die	Bauzeit	vorhalten	und	warten.
Aufstellvorrichtung	vorhanden

Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	70	v.H.	des	Preises	werden	nach	Aufstellen,	der
Rest	nach	Beseitigen	vergütet.
Verkehrsschild	Zusatzzeichen
Größe	2.
Retroreflektierend	mit	Folie	RA2	C

5,000 St 											 											
1.5.60 Zusatzzeichen	umsetzen

Verkehrsschild	umsetzen.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Verkehrsschild	Zusatzzeichen
Größe	2.

5,000 St 											 											
1.5.70 Absperrg.o.Warneinricht.	aufstellen	Leitbake	beidseitig

Absperrgerät	oder	Warneinrichtung	aufstellen	und	beseitigen,	für	die	Bauzeit	vorhalten,	warten
und	betreiben.
Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	70	v.H.
des	Preises	werden	nach	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen	vergütet.
Leitbake	Größe	1000x250	mm	beidseitig.
Mit	retroreflektierender	Folie	der	Bauart	Typ	2.
Mit	1	Richtstrahler	einseitig,	gelbes	Dauerlicht.
Energieversorgung	nach	Wahl	des	AN.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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10,000 St 											 											
1.5.80 Absperrger.	oder	Warneinr.	umsetzen	Leitbake

Absperrgerät	oder	Warneinrichtung	umsetzen.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Leitbake	wie	Vorposition.
Energieversorgung	mit	Batterie/Akku

10,000 St 											 											
1.5.90 Absperrg.o.Warneinricht.	aufstellen	Absperrschrankengitter

Absperrgerät	oder	Warneinrichtung	aufstellen	und	beseitigen,	für	die	Bauzeit	vorhalten,	warten
und	betreiben.
Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	70	v.H.
des	Preises	werden	nach	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen	vergütet.
Sicherung	durch	Absperrschrankengitter
Mit	retroreflektierender	Folie	der	Bauart	Typ	2.

10,000 St 											 											
1.5.100 Absperrger.	oder	Warneinr.	umsetzen	Absperrschrankengitter

Absperrgerät	oder	Warneinrichtung	umsetzen.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Absperrgerät	Absperrschrankengitter

10,000 St 											 											
1.5.110 Absperrg.o.Warneinricht.	aufstellen	Absperrschrankengitter	3	Strah.eins.rot

Absperrgerät	oder	Warneinrichtung	aufstellen	und	beseitigen,	für	die	Bauzeit	vorhalten,	warten
und	betreiben.
Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.	70	v.H.
des	Preises	werden	nach	Aufstellen,	der	Rest	nach	Beseitigen	vergütet

Absperrschrankengitter	mit	Aufstellvorrichtung.
Mit	retroreflektierender	Folie	der	Bauart	Typ	2.
Mit	3	Richtstrahlern	einseitig,	rotes	Dauerlicht.
Energieversorgung	mit	Batterie/Akku.

5,000 St 											 											
1.5.120 Absperrger.	oder	Warneinr.	umsetzen	Absperrschrankengitter	3	Strah.eins.rot

Absperrgerät	oder	Warneinrichtung	umsetzen.	Vorübergehende	Sicherungsmaßnahmen	durchführen.
Absperrschranke.
Energieversorgung	mit	Batterie/Akku

5,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2 Verkehrsanlagen

2.1 Baubegleitende	Maßnahmen

2.1.10 Leitpfosten	eimessen,	aufnehmen,	säubern,	bauseits	lagern,	wieder	einbauen
Leitpfosten	einmessen,	aufnehmen,	erforderlichenfalls	säubern,	bauseits	lagern	und	wieder
einbauen

Eingrableitpfosten.

Erforderliche	Erdarbeiten	ausführen.	Vorhandene	Pfostenlöcher	entsprechend	der	sie	umgebenden
Fläche	schließen.	Übriges	Abbruchgut	der	Verwertung	nach	Wahl	des	AN	zufügen.

Leitpfosten	nach	Fertigstellung	der	Bauarbeiten	wieder	aufnehmen	und	gemäß	Einmessung	wieder
einbauen.

Erforderliche	Erdarbeiten	ausführen.

Einschließlich	aller	erforderlicher	Nebenarbeiten.

180,000 St 											 											
2.1.20 Verkehrsschild	einmessen,	aufnehmen,	bauseits	lagern,	wieder	einbauen

Verkehrsschild	einschließlich	Pfosten	einmessen,	aufnehmen,	erforderlichenfalls	säubern,
bauseits	lagern	und	wieder	einbauen

Erforderliche	Erdarbeiten	ausführen.	Fundament	abbrechen.	Vorhandene	Pfostenlöcher	entsprechend
der	sie	umgebenden	Fläche	schließen.	Übriges	Abbruchgut	der	Verwertung	nach	Wahl	des	AN
zufügen.

Verkehrsschild	einschließlich	Pfosten	nach	Fertigstellung	der	Bauarbeiten	wieder	aufnehmen	und
gemäß	Einmessung	wieder	einbauen.
Erforderliche	Erdarbeiten	ausführen.	Fundament	herstellen.

Aushub	nach	Wahl	des	AN	verwerten.
Einschließlich	aller	erforderlicher	Nebenarbeiten.

60,000 St 											 											
2.1.30 Schutzplanken	schützen

Schutzplanken	vor	Beschädigungen	schützen.	

Schutzmaterial	nach	Wahl	des	AN.

Im	Bereich	der	Schutzplanken	ist	die	Bautechnologie	dahingehend	auszuwählen,	dass
erschütterungsarm,	mit	Kleingeräten	bzw.	per	Hand	gearbeitet	werden	muss.	
Mit	dieser	Position	soll	einmalig	der	erhöhte	Aufwand	für	das	sorgfältige	Arbeiten	entlang	der
Schutzplanken	vergütet	werden.

Das	Aufnehmen	des	Bodens	bzw.	Banketts	in	Handarbeit	wird	gesondert	vergütet.

80,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.2 Abbruchmaßnahmen

Hinweis	zum	Einsatz	Fräskomplex:
Hinweis	zum	Fräskomplex:

Der	mehrmalige	zeitlich	versetzte	Einsatz	des	Fräskomplexes	einschl.	An-	und	Abtransport	für
Teilabschnitt	1	bis	4	ist	einzurechnen.

2.2.10 Asphaltdeckschicht	feinfräsen	d	i.M.	4cm
Asphalt	feinfräsen	und	Fräsgut	aufnehmen.
Asphaltdeckschicht.
Frästiefe	im	Mittel	4,0	cm.
Fläche	=	Fahrbahn.
Breite	Fahrbahn	'	7,50	m
im	Bereich	der	Ausweichstellen	bis	9,70	m'	

Fräsasphalt	nach	Wahl	des	AN	verwerten.
Unebenheiten	der	gefrästen	Fläche	höchstens	4	mm	innerhalb	einer	4,00	m	langen	Messstrecke	in
Längs-	und	Querrichtung.

34.470,000 m2 											 											
2.2.20 Asphalt-	und	Betonbefestigung	trennen	in	Anbaubereichen	d	i.M.	4cm

Asphalt-	und	Betonbefestigung	geradlinig	trennen.
Im	Anbaubereich	quer	bzw.	längs	zur	Fahrbahnachse	zum	Anschluss	an	bestehende	Oberbauschichten,
einschließlich	Abtragen	des	Randkeiles.
Trennen	durch	Schneiden	in	Teillängen.

Beim	Trennen	anfallendes	Material	nach	Wahl	des	AN	verwerten.
Dicke	der	Asphaltbefestigung	im	Mittel	4	cm.	

150,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.3 Erdarbeiten

2.3.10 Boden	bzw.	Bankett	abtragen	und	entsorgen	d≈	23	cm
Bankett	einschließlich	Vegetationsdecke	in	Teillängen	schälen.
Mittlere	Breite	=	1,00	m.
Dicke	ca.	23	cm
Schälgut	'der	Verwertung	nach	Wahl	des	AN	zuführen'	

8.505,000 m2 											 											
2.3.20 Boden	bzw.	Bankett	in	Handarbeit	aufnehmen	und	entsorgen	d≈	23	cm

Boden	bzw.	Bankett,	das	aus	besonderen	Gründen	nicht	maschinell	gelöst	werden	kann,	von	Hand
lösen	und	entsorgen.

Einschließlich	Vegetationsdecke.	Nur	auf	besondere	Anordnung	des	AG.

Bereich:	vorh.	Schutzplanken

Boden	nach	Wahl	des	AN	verwerten.

Mittlere	Breite	=	1,00	m.
Dicke	ca.	23	cm

20,000 m3 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.4 Herstellung	Bankett

2.4.10 Boden	verdichten
Boden	in	Teillängen	verdichten.
Untergrund	Planumsebene.	Einschließlich	wässern,	so
dass	der	für	die	Verdichtung	erforderliche	Wassergehalt
vorliegt.

8.505,000 m2 											 											
2.4.20 Planum	herstellen

Planum	in	Teillängen	herstellen	

Verformungsmodul	=	45	MPa

Max.	Abweichung	von	der	Sollhöhe	±	2	cm.

8.505,000 m2 											 											
2.4.30 Schottertragschicht	liefern	und	einbauen	d=12	cm

Schottertragschicht	in	Teillängen	herstellen.
In	Flächen	=	Bankett

Baustoffgemisch	0/45	liefern,	einbauen	und	lageweise	verdichten.	
Einbaudicke	d=12cm

Baustoffgemisch	=	Schotter-Splitt-Sand-Gemisch	aus	natürlich	gebrochenen	Mineralstoffen	>	50%

Partielle	Durchführung	im	Handeinbau	und	in	Zwickelflächen	u.	ä.	ist	einzurechnen.
Erschwernisse	durch	Einbauten,	wie	Schächte	und	Abläufe,	beim	Herstellen	von	Schichten	ohne
Bindemitteln	ist	in	diese	Position	mit	einzukalkulieren.	Es	erfolgt	keine	gesonderte	Vergütung.
Die	Schottertragschicht	muss	bei	feuchter	Witterung	unmittelbar	nach	Herstellung	des	Planums
tagfertig	eingebaut	werden.	Eignungszeugnis	sowie	Baustoffnachweis	ist	vor	Baubeginn	der
Bauleitung	vorzulegen.	Abgerechnet	wird	nach	Aufmaß.

1.040,000 m3 											 											
2.4.40 Oberboden	liefern	und	auftragen	d=3	cm

Oberboden,	mit	6%	Anteil	Humus,	gesiebt	und	frei	von	Wurzelunkräutern,	Bodengruppe	2-4	DIN
18915,	frei	Verwendungsstelle	liefern	und	in	Teillängen	profilgerecht	auftragen,	Auftragsdicke
10	cm,	

OK	maximal	3	cm	unter	OK	Asphaltbefestigung.

260,000 m3 											 											
2.4.50 Rasenplanum

Planum	für	Rasenfläche	in	Teillängen	herstellen.
Zulässige	Abweichung	von	der	Sollhöhe	2	cm.	

OK	maximal	3	cm	unter	OK	Asphaltbefestigung.

Steine,	Fremdkörper,	Unkraut	und	schwer	verrottbare	Pflanzenteile	ablesen.	Durchmesser	der
Steine	und	Fremdkörper	ab	5	cm.	Stoffe	werden	Eigentum	des	AN	und	sind	zu	beseitigen.
Bodengruppe	2-4	DIN	18915.
Abrechnung	in	der	Abwicklung.

8.505,000 m2 											 											
2.4.60 Saatgutmischung	liefern	Schotterrasen

RSM	5.1,	Parkplatzrasen
Regelaussaatmenge:	25g/m2

220,000 kg 											 											
2.4.70 Rasenansaat	Schotterrasen

Rasenansaat	mit	Regel-Saatgutmischung	Parkplatzrasen	RSM	5.1,	in	zwei	gekreuzten	Arbeitsgängen,
in	Teillängen	ausbringen.
Saatgutmenge	25g/m2

Abrechnung	in	der	Abwicklung.

8.505,000 m2 											 											
2.4.80 Geländeprofilierung	entlang	Bankett	herstellen

Unterlage	entlang	des	Banketts	in	Teillängen	profilieren,

Höhenunterschied	zum	angrenzenden	Gelände	durch	Herstellen	einer	Böschung	ausgleichen,	Mulden
profilieren

zulässige	Abweichung	von	der	Sollhöhe	+/-	2	cm

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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zulässige	Abweichung	von	der	Sollhöhe	+/-	2	cm

Querneigung	12	v.H.	am	tiefliegenden	und	6	v.H.	am
hochliegenden	Fahrbahnrand	herstellen.

8.505,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.5 Asphaltbauweisen

Hinweis	zum	Asphalteinbau:
Hinweis	zum	Asphalteinbau:

Der	mehrmalige	zeitlich	versetzte	Einsatz	des	Asphalteinbaukomplexes	einschl.	An-	und
Abtransport	für	Teilabschnitt	1	bis	4	ist	einzurechnen.

2.5.10 Unterlage	reinigen	gefräste	Asphaltschicht
Unterlage	reinigen.	Anfallendes	Kehrgut	nach	Wahl	des	AN	verwerten.
Unterlage	=	gefräste	Asphaltschicht.
Lose	Bestandteile	von	Schadstellen	aufnehmen.
Der	Einsatz	einer	Kehrmaschine	und	eines	Hochdruckreinigungsgerät	ist	einzurechnen.

34.470,000 m2 											 											
2.5.20 Bitumenemulsion	aufsprühen,	Asphalt	gefräst

Bitumenemulsion	zur	Herstellung	des	Schichtenverbundes	aufsprühen.
Unterlage	=	Asphaltbefestigung,	gefräst.
Ausführung	in	Teilflächen	manuell.
Bindemittel	=	C60BP1-S.
Bindemittelmenge	=	250-350	g/m2.
Vor	Einbau	Asphaltdeckschicht.

34.470,000 m2 											 											
2.5.30 Asphaltdeckschicht	aus	Splittmastixasphalt	herstellen	d=4cm

Asphaltdeckschicht	aus	Splittmastixasphalt	SMA	8	herstellen.

Temperaturgesenkter	Asphalt.

Anlieferung	des	Asphaltmischguts	in	thermoisolierten	Transportbehältern.
In	Verkehrsflächen	Bk	3,2
Einbaudicke	=	4	cm.
Bindemittel	=	25/55-55.
Grobe	Gesteinskörnung	=	Kategorie	C	100/0.

Notwendiger	Handeinbau	ist	mit	einzurechnen.

4.015,000 t 											 											
2.5.40 Anschluss	als	Fuge	m.	Fugenmasse	herstellen

Anschluss	als	Fuge	am	vorh.	Asphalt	bzw.	Beton	mit	Fugenmasse	herstellen.
In	der	Asphaltdeckschicht	ausbilden.

Fugenspalt	durch	Schneiden	herstellen,	Fugenspalt	ausblasen	und	trocknen.
Fugenspalttiefe	=	40	mm.
Fugenspaltbreite	=	10	mm.
Mit	heiß	verarbeitbarer	Fugenmasse	Typ	N1,	einschließlich	zugehörigem	und	zuvor	aufgetragenem
Voranstrichmittel.

150,000 m 											 											
2.5.50 Naht	in	Asphaltschicht	herst.,	Naht	ADS,	Längsnaht

Naht	in	Asphaltdeckschicht	herstellen.
Längsnaht.

Herstellung	der	Nahtflanke	durch	Kantenandrückrolle.
Heiß	aufzubringendes	Polymermodifiziertes	Bitumen	auf	die	Nahtflanke	volldeckend	auftragen	oder
anspritzen,
Menge	50	g/m	je	cm	Schichtdicke.
Dicke	der	Schicht	4,0	cm.

4.380,000 m 											 											
2.5.60 Abstumpfungsmaßnahme	durchführen

Abstumpfungsmaßnahme	zur	Erhöhung	der	Anfangsgriffigkeit	durch	gleichmäßiges	Aufbringen	und
Einwalzen	von	Abstreukörnung	durchführen.	Nicht	gebundene	Abstreukörnung	aufnehmen	und	nach
Wahl	des	AN	verwerten.
Abstreukörnung	=	Lieferkörnung	1/3.
Abstreumenge	=	1	kg/m2.

34.470,000 m2 											 											
Asphaltprüfungen:
Asphaltprüfungen:

2.5.70 Probegefäß	liefern	10-l-Blecheimer	Mithilfe	Kontrollprüfungen
Probegefäß	zur	Aufnahme	von	Baustoffproben,	für	Kontrollprüfungen	und	für	Rückstellproben	des
AG	liefern.
Probegefäß	=	sauberer	10-l-Blecheimer	mit	dicht	schließendem	Deckel.
Mithilfe	bei	der	Probennahme	im	Baubereich	nach	Angaben	des	AG.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Probegefäß	=	sauberer	10-l-Blecheimer	mit	dicht	schließendem	Deckel.
Mithilfe	bei	der	Probennahme	im	Baubereich	nach	Angaben	des	AG.

6,000 St 											 											
2.5.80 Prüfung	Asphaltmischgut	(Kontrollprüfung)

Probenahme	(für	Kontrollprüfungen	und	Rückstellproben	des	AG)	aus	Asphaltdeckschicht	nach
Anweisung	des	AG	entsprechend	gültiger	ZTV	Asphalt	sowie	nach	gültiger	DIN-Norm	durchführen,
einschl.	der	Gestellung	der	Arbeitskräfte	und	Geräte.	Proben	versandfertig	verpackt	an	ein	vom
AG	festgelegtes	Labor	übergeben.
Die	Mischgutprobe	ist	zu	prüfen	auf:
-	Bindemittelgehalt
-	Kornzusammensetzung
-	Erweichungspunkt	Ring	und	Kugel
-	Raumdichte	und	Hohlraumgehalt	am	Marshall-Probekörper
Niederschrift	erstellen	mit	Angaben	auf	Eignungsprüfung	und	AG	übergeben.
Die	Position	kommt	nur	nach	Absprache	mit	dem
Auftraggeber	zum	Einsatz.

6,000 St 											 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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2.6 Fahrbahnmarkierungen

Hinweis:
Die	Fahrbahnmarkierungen	werden	gemäß	Planunterlagen	des	AG	vom	Bauanfang	bis	Bauende
einschließlich	der	Betonzwischenstücke	bzw.	-übergänge	hergestellt.

2.6.10 Markierungsfläche	reinigen	Saugkehrwagen
Fläche	der	Markierung	auf	Anordnung	des	AG	reinigen.
Kehrgut	aufnehmen	und	nach	Wahl	des	AN	der	Verwertung
zuführen.
Abgerechnet	wird	die	zu	markierende	Fläche.	Bei	Pfeil,
Buchstabe,	Ziffer,	Verkehrsschild,	und	Piktogramm	ergibt	sich	die	Fläche	aus	dem	kleinsten
umschließenden	Rechteck.
Reinigung	mit	Saugkehrwagen.

1.470,000 m2 											 											
2.6.20 Markierungsfläche	reinigen	von	Hand

Fläche	der	Markierung	auf	Anordnung	des	AG	reinigen.
Kehrgut	aufnehmen	und	nach	Wahl	des	AN	der	Verwertung
zuführen.
Abgerechnet	wird	die	zu	markierende	Fläche.	Bei	Pfeil,
Buchstabe,	Ziffer,	Verkehrsschild,	und	Piktogramm	ergibt	sich	die	Fläche	aus	dem	kleinsten
umschließenden	Rechteck.
Reinigung	von	Hand.

30,000 m2 											 											
2.6.30 Längsmarkierung	Farbe	weiß	herstellen	Breite	0,12	m	Durchgehend

Längsmarkierung	Typ	II	einschl.	evtl.	Sperrflächenumrandung	herstellen.	Losen	Schmutz	von	zu
markierender	Fläche	entfernen.
Abgerechnet	wird	der	markierte	Strich,	bei	Doppelstrichen	zwei	Striche.
Strich	mit	Vormarkierung.
Strichbreite	=	0,12	m.
Durchgehend.
Markierungssystem	aus	mehrkomponentiger	lösemittelarmer
Farbe	(High-Solid).
Verkehrsklasse	=	P	7.
Markierung	auf	Asphaltdeckschicht.

9.329,000 m 											 											
2.6.40 Längsmarkierung	Farbe	weiß	herstellen	Breite	0,12	m	Strich	/	Lücke	1	zu	1

Längsmarkierung	Typ	II	einschl.	evtl.	Sperrflächenumrandung	herstellen.	Losen	Schmutz	von	zu
markierender	Fläche	entfernen.
Abgerechnet	wird	der	markierte	Strich,	bei	Doppelstrichen	zwei	Striche.
Strich	mit	Vormarkierung.
Strichbreite	=	0,12	m.
Unterbrochen;	Verhältnis	Strich/Lücke	1	zu	1.
Markierungssystem	aus	mehrkomponentiger	lösemittelarmer
Farbe	(High-Solid).
Verkehrsklasse	=	P	7.
Markierung	auf	Asphaltdeckschicht.

18,000 m 											 											
2.6.50 Längsmarkierung	Farbe	weiß	herstellen	Breite	0,12	m	Strich	/	Lücke	4	zu	2

Längsmarkierung	Typ	II	einschl.	evtl.	Sperrflächenumrandung	herstellen.	Losen	Schmutz	von	zu
markierender	Fläche	entfernen.
Abgerechnet	wird	der	markierte	Strich,	bei	Doppelstrichen	zwei	Striche.
Strich	mit	Vormarkierung.
Strichbreite	=	0,12	m.
Unterbrochen;	Verhältnis	Strich/Lücke	4	zu	2.
Markierungssystem	aus	mehrkomponentiger	lösemittelarmer
Farbe	(High-Solid).
Verkehrsklasse	=	P	7.
Markierung	auf	Asphaltdeckschicht.

244,000 m 											 											
2.6.60 Längsmarkierung	Farbe	weiß	herstellen	Breite	0,12	m	Strich	/	Lücke	4	zu	8

Längsmarkierung	Typ	II	einschl.	evtl.	Sperrflächenumrandung	herstellen.	Losen	Schmutz	von	zu
markierender	Fläche	entfernen.
Abgerechnet	wird	der	markierte	Strich,	bei	Doppelstrichen	zwei	Striche.
Strich	mit	Vormarkierung.
Strichbreite	=	0,12	m.
Unterbrochen;	Verhältnis	Strich/Lücke	4	zu	8.
Markierungssystem	aus	mehrkomponentiger	lösemittelarmer
Farbe	(High-Solid).
Verkehrsklasse	=	P	7.
Markierung	auf	Asphaltdeckschicht.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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1.450,000 m 											 											
2.6.70 Längsmarkierung	Farbe	weiß	herstellen	Breite	0,25	m	Strich	/	Lücke	1,5	zu	1,5

Längsmarkierung	Typ	II	einschl.	evtl.	Sperrflächenumrandung	herstellen.	Losen	Schmutz	von	zu
markierender	Fläche	entfernen.
Abgerechnet	wird	der	markierte	Strich,	bei	Doppelstrichen	zwei	Striche.
Strich	mit	Vormarkierung.
Strichbreite	=	0,25	m.
Unterbrochen;	Verhältnis	Strich/Lücke	1,5	zu	1,5.
Markierungssystem	aus	mehrkomponentiger	lösemittelarmer
Farbe	(High-Solid).
Verkehrsklasse	=	P	7.
Markierung	auf	Asphaltdeckschicht.

169,000 m 											 											
2.6.80 Längsmarkierung	Farbe	weiß	herstellen	Haltlinie	B	0,50	m

Längsmarkierung	Typ	II	einschl.	evtl.	Sperrflächenumrandung	herstellen.	Losen	Schmutz	von	zu
markierender	Fläche	entfernen.
Abgerechnet	wird	der	markierte	Strich,	bei	Doppelstrichen	zwei	Striche.
Strich	mit	Vormarkierung.
Strichbreite	=	0,50	m.
Markierung	=	Haltlinie.
Markierungssystem	aus	mehrkomponentiger	lösemittelarmer
Farbe	(High-Solid).
Verkehrsklasse	=	P	7.
Markierung	auf	Asphaltdeckschicht.

236,000 m 											 											
2.6.90 Quermarkierung	Farbe	weiß	herstellen	Breite	0,12	m	Durchgehend

Quermarkierung	Typ	II	einschl.	evtl.	Sperrflächenumrandung	herstellen.	Losen	Schmutz	von	zu
markierender	Fläche	entfernen.
Abgerechnet	wird	der	markierte	Strich,	bei	Doppelstrichen	zwei	Striche.
Strich	mit	Vormarkierung.
Strichbreite	=	0,12	m.
Durchgehend.
Markierungssystem	aus	mehrkomponentiger	lösemittelarmer
Farbe	(High-Solid).
Verkehrsklasse	=	P	7.
Markierung	auf	Asphaltdeckschicht.

206,000 m 											 											

Gesamtbetrag: 											

Gesamtbetrag: 											

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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Zusammenstellung

1 Allgemeine	Leistungen
1.1 Baustelle	einrichten	und	räumen
1.2 Hilfsleistungen
1.3 Vermessungsleistungen
1.4 Verkehrssicherung	nach	Regelplänen
1.5 VZ	zusätzlich	zu	Regelplänen
2 Verkehrsanlagen
2.1 Baubegleitende	Maßnahmen
2.2 Abbruchmaßnahmen
2.3 Erdarbeiten
2.4 Herstellung	Bankett
2.5 Asphaltbauweisen
2.6 Fahrbahnmarkierungen

Summe:
USt	0,00	%:

Summe	Brutto	(ohne	Nachlass):

Der	Nachlass	wird	nur	gewertet,	wenn	er	an	der	im	Angebotsschreiben	bezeichneten	Stelle	aufgeführt	ist.

Unterlagen nicht elektr. bearbeitbar*

*Elektronisch bearbeitbare Vergabeunterlagen erhalten Sie über die Schaltfläche
-bewerben-. Achtung: Es wird ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelassen.
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